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Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

POST AKTUELL -  sämtliche Haushalte

Der Amtsvorsteher, 
die BürgermeisterInnen,
die MitarbeiterInnen des Amtes
die Redaktion und der Verlag
wünschen allen LeserInnen
ein frohes Osterfest!
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region. Wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen keine Anlaufpraxis aufsuchen 
können, können Sie über die Rufnummer 116117 einen 
Arzt für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig:
samstags, sonntags und feiertags 14.00-17.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 
16.00-18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 
10.00-12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.

Dienstags geschlossen! 

Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Amtes 
und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft

Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220

Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt

Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung

Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens

Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup

Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 
bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 
17:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinba-
rung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Aufgaben der Fachstelle umfassen unter ande-
rem persönliche Beratung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, 
bei Bedarf Vermittlung von Hilfsangeboten, Bera-
tung und Schulungen von MitarbeiterInnen des 
Sozial-, Gesundheits- und Bildungswesens, Präven-
tionsveranstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21-48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.

Suchtberatung 
für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet per-
sönliche Beratung von Menschen an, die direkt 
oder indirekt von Problemen in Zusammen-
hang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, 
Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind.
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unab-
hängig und auf Wunsch anonym.

Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schles-
wig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 
0 46 21-48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 
17.30-18.30 Uhr und Freitag 9.00-10.00 Uhr.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

 
Redaktionsschluss für die
April-Ausgabe 
ist am 15. März 2016 
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Einladung 
zur Auftaktveranstaltung des Amtsentwicklungskonzeptes Eggebek
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Amtes Eggebek aus Eggebek, Janneby, Jerrishoe, Jörl, Lang-
stedt, Sollerup, Süderhackstedt und Wanderup,

wir laden Sie herzlich ein zur

Auftaktveranstaltung „Zukunft gestalten – Amtsentwicklungskonzept Eggebek“ am 15. März 
2016 um 19.00 Uhr im Forum des Dienstleistungszentrums, Hauptstraße 2 in 24852 Eggebek.
In unserem Amt wollen wir uns als Modellregion für eine zukunftsfähige Entwicklung aufstellen und die hohe Wohn- und 
Lebensqualität in unseren Gemeinden steigern. Dafür wollen wir gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern, 
Wirtschaft, Vereinen und Verbänden eine Zukunftsstrategie mit klaren Schwerpunktsetzungen für die kommenden Jahre
erarbeiten. Was muss vorrangig angepackt werden für die Menschen in unserer Region, für Familien, Jugend und Senio-
ren? Welche Handlungsoptionen haben wir in den Bereichen wie Energie und Mobilität oder Nahversorgung, Sport und 
Wohnen?
Fachlich unterstützt werden wir dabei von Institut Raum & Energie GmbH aus Wedel und der Treurat und Partner Unter-
nehmensberatungsgesellschaft mbH aus Kiel.
Beide Büros werden auf der Auftaktveranstaltung ihr Vorgehen vorstellen. Institut Raum & Energie gestaltet den Prozess 
zu einem abgestimmten Amtsentwicklungskonzept der nachhaltigen Daseinsvorsorge „Amt Eggebek 2030 - Demografi-
schen Wandel kooperativ gestalten“ als roter Faden für die künftige Entwicklung in unseren Gemeinden.
Die Treurat und Partner Unternehmensberatungsgesellschaft mbH wird unter der Überschrift „SmartRegion Eggebek“ 
speziell den Energiesektor betrachten. Hierbei sollen die vorhanden Potentiale aus der Produktion von erneuerbaren 
Energien, wie Wind, Sonne und Biomasse mit intelligenten Verknüpfungen von Strom- und Wärmeverbraucher unter-
sucht werden. Ziel ist, die regionalen Ressourcen vorrangig vor Ort zu nutzen und dabei günstige Konditionen für die 
Verbraucher im Amtsgebiet zu erreichen.

Gestalten Sie die Zukunft mit. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Mitwirkung an der 
weiteren Zukunftsplanung für unsere Gemeinden.

Mit freundlichen Grüßen Jacob Bundtzen, Amtsvorsteher

Neue Rettungswache in Eggebek eingeweiht
Stolz präsentierten die Mitarbeiter des 
DRK-Rettungsdienstes den zahlreichen 
Gästen der kleinen Einweihungsfeier die 
frisch bezogenen Räumlichkeiten der neu 
gebauten Rettungswache an der Norder-
straße in Eggebek. 
„Dieser Neubau wurde erforderlich, da 
die Einsatzzahlen im Einsatzbereich Eg-
gebek, der Teile des Flensburger Um-
lands sowie auch Teilbereiche des Krei-
ses Nordfriesland umfasst, in den letzten 

Jahren stark angestiegen sind, wodurch 
zur Sicherstellung der Rettungsdienstver-
pflichtung des Kreises der Einsatz eines 
zweiten Fahrzeuges in diesem Bereich 
erforderlich wurde. Bei dem Rundgang 
durch das Gebäude konnten wir uns ei-
nerseits sowohl von der Funktionalität 
dieses Neubaus sowie andererseits von 
der Freude der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter über ihren neuen Arbeits-
platz überzeugen. Dies ist eine zusätzlich 

Motivation für die Ersthelfer bei ihrem 
schweren, verantwortungsvollen Dienst 
im Rettungswesen,“ betonte Landrat Dr. 
Wolfgang Buschmann bei seiner Einwei-
hungsrede. Gleichzeitig bedankte er sich 
bei der Gemeinde Eggebek für die Bereit-
stellung des Grundstücks, das zur Einhal-
tung der 12-minütigen Rettungsfrist im 
gesamten Einsatzbereich ideal gelegen 
ist sowie auch für die Bereitschaft zur 
Erstellung des Gebäudes, das vom Kreis 
als Aufgabenträger langfristig angemietet 
wird. 
Kreisgeschäftsführer Kai Schmidt vom 
DRK-Kreisverband dankte den kommu-
nalen Partnern Kreis und Gemeinde für 
die Bereitschaft zu diesem Neubau. Eine 
Erweiterung der vorhandenen Rettungs-
wache am Stapelholmer Weg war wegen 
der Grundstücksverhältnisse dort nicht 
möglich. Mit dem Neubau an diesem 
Standort sind optimale und langfristige 
räumliche Grundlagen für das Rettungs-
wesen im Einsatzbereich Eggebek ge-
schaffen worden. 
Für die Gemeinde Eggebek war es eine 
Selbstverständlichkeit, die Partnerschaft 
mit dem Kreis sowie dem DRK-Kreisver-
band mit dem Neubau der Rettungswa-
che fortzusetzen. Die zwischenzeitlich 

Vor dem zusätzlich stationierten 
Rettungsfahrzeug freuen sich die 
Ehrengäste bei der Einweihung 
des Neubaus der Rettungswache 
in Eggebek, von links: Harald 
Krabbenhöft, Vorsitzender des 
DRK-Kreisverband Schleswig-
Flensburg, Kreispräsident Ulrich 
Brüggemeier, stellv. Bürgermeis-
ter Stefan Andresen, Eggebek, 
Amtsvorsteher Jacob Bundtzen, 
Eggebek, Architekt Joachim 
Hansen, Landrat Dr. Wolfgang 
Buschmann sowie Kreisge-
schäftsführer Kai Schmidt vom 
DRK-Kreisverband



4

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkran-
kung Hausbesuche möglich. 
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 14. März 2016 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn 
Klatt unbedingt vorher telefonisch ein Ter-
min zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 
15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer lau-
tet: 04636-1316.

verfolgte Lösung, das vorhandene Sport-
jugendheim für diese Zwecke umzubau-
en und zu erweitern, musste aus Kosten-
gründen aufgegeben werden, worüber 
die Gemeinde im Nachhinein nicht un-
glücklich ist, betonte stellv. Bürgermeis-
ter Stefan Andresen bei der Begrüßung. 
Gleichzeitig hob er hervor, dass durch die 
Sicherstellung des Standortes in Eggebek 
kurze Einsatzzeiten für die Bevölkerung 
im unmittelbaren Umfeld weiterhin ga-
rantiert werden können. 
Die Fragen seiner Vorredner hinsichtlich 
Einhalten des Kostenrahmens konnte 
anschließend Architekt Joachim Hansen 
zur Freude der Bauherren positiv beant-
worten. Die Entwurfskosten wurden auf 
690.000 € geschätzt und werden nach 
Abwicklung aller Gewerke geringfügig 
unterschritten. Auch der aufgestellte 
Zeitrahmen, der eine Fertigstellung im 
November vorsah, wurde weitestgehend 
eingehalten, betonte der Architekt und 
verband damit einen Dank an die beauf-
tragten Handwerksfirmen, die alle aus der 
Region kommen konnten, für ihre zuver-
lässige und gute Arbeitsausführung. 

Kontakt:    www.facebook.com/willkommenimamteggebek
  http://www.amteggebek.de/seite/254972/freundeskreis.html
  Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Allgemeines/Öffentlichkeitsarbeit Sybilla Nitsch, 01731862714, sybillanitsch@gmx.de
Asyllotsen Karola Nennstiel, karolanennstiel@web.de
Kleiderkammer (Am Beektal 1, Eggebek) 
  Corinna Grosskopf,  017683572914, cgrosskopf@gmx.net

Ehrenamtliche Helfer für den Deutschunterricht 
Für eine Kleingruppe suchen wir Personen, die den Deutsch-Un-
terricht in Kleingruppen unterstützen können, pädagogische Er-
fahrungen sind nicht notwendig. 
Die Unterrichtszeiten sind montags und donnerstags von 9.00 - 
12.00 und mittwochs und freitags von 10.00 - 12.00. 
Wenn Sie die Tätigkeit ausüben möchten oder eine Idee haben, 
melden Sie sich bei uns. (siehe Kontakt)

Lust und Zeit im Team der ASYLLOTSEN mitzuhelfen? 
Für den gesamten Amtsbereich suchen wir in der kommenden Zeit Asyllotsen. Wir 
arbeiten im Team und unterstützen uns in einem Netzwerk untereinander. In der ersten 
Zeit stehen erfahrene Asyllotsen mit Rat und Tat den Neuen im Team zur Seite. Außer-
dem gibt es die Möglichkeit, an Seminaren oder evt Fortbildungen teilzunehmen. 
Die ehrenamtliche Hilfe der Asyllotsen ist vielseitig und kann u. a. folgende Aufgaben 
beinhalten: Begrüßung und Empfang der Flüchtlinge am Tag der Anreise hier im Amt 
Eggebek, Begleitung zu ihrer neuen Wohnung und Information über die unmittelbar 
wichtigsten alltäglichen Dinge, die es zunächst zu beachten gibt. 
Es gehört nicht viel dazu, das Interesse an neuen Begegnungen zu haben und das Inte-
resse, den Neubürgern in Eggebek Unterstützung zu geben. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Karola Nennstiel, karolanennstiel@web.de

Einladung zum Begegnungscafé am 24. März 2016 von 15.00 - 18.00 
in der Seniorentagesstätte in Eggebek
Das Begegnungscafé, welches wir jeden 4. Donnerstag im Monat ausrichten, ist zu einer 
festen Konstante unserer Arbeit im „Freundeskreis der Asylbewerber“ geworden. 
Es treffen sich Jung und Alt, Helfer und Asylbewerber, Aktive und Interessierte, um in 
einer gemütlichen Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen sich auszutauschen und Spaß 
zu haben. Unseren Asylbewebern geben die Café-Treffen ein Gefühl der Geborgenheit 
und Vertrautheit. Sehr inspirierend wird sich immer wieder in ganz lebendiger Form 
über die verschiedenen Kulturen ausgetauscht, das kann schon mal mit Händen und 
Füßen passieren und mit viel Einsatz von Mimik, aber ein Gewinn ist es immer für 
beide Seiten. Eine Teilnehmerin schwärmt immer wieder: „Ich bin ergriffen von der 
warmen und herzlichen Atmosphäre und ich kann mir gar nicht mehr vorstellen, dass 
ich diese Erfahrungen bis vor ein paar Monaten noch nicht hatte. Der Termin wird im-
mer fest in meinem Kalender notiert.“ Die Treffen werden oft ganz spontan von kleinen 
kulturellen Beiträgen geprägt, wie kleine Gesangseinlagen oder auch Reden. Wir sind 
gespannt, was es am 24.03.2016 wird. 
Wir möchten hier ganz besonders darauf hinweisen, dass das Begegnungscafé offen ist 
für alle Interessierten im Amt Eggebek, jede/r ist herzlich willkommen, das Treffen im 
Begegnungscafé zu erleben. 

Termine: Großes Treffen, Donnerstag 03.03.2016, 19 Uhr
   Begegnungscafé, Donnerstag 24.03.2016, 15 - 18 Uhr 
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Frühjahrsputz im Dorf
Wie alljährlich werden im März/April in 
unseren Gemeinden wieder Säuberungs-
aktionen durchgeführt. Es ist im Laufe 
der Zeit wieder – häufig bedingt durch 
Unachtsamkeit und Unvernunft – genü-
gend Müll und Unrat an unseren öffent-
lichen Straßen und Wegen hinterlassen 
worden, welcher zur Erhaltung eines sau-
beren und schönen Ortsbildes unbedingt 
entfernt werden muss. Entsprechende 
Arbeitsgeräte und Fahrzeuge sind mitzu-
bringen.
Folgende Säuberungsaktionen sind in 
den Gemeinden vorgesehen:
Eggebek 19.03.2016, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, Reiterverein
Janneby 09.04.2016, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Jerrishoe  09.04.2016, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Jörl  09.04.2016, 09:30 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Groß-
jörl und Schule Kleinjörl
Langstedt  02.04.2016, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Bürgerhaus/Alte Schule, Frei-
willige Feuerwehr
Sollerup  09.04.2016, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfplatz Feuerwehrgerä-
tehaus, Freiwillige Feuerwehr
Süderhackstedt  09.04.2016, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Frei-
willige Feuerwehr
Wanderup  19.03.2016, 09:00 Uhr
Treffpunkt: Bolzplatz
Für einen Imbiss werden die Gemeinden 
selbstverständlich wie alljährlich sorgen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
durch ihre Teilnahme auch in diesem 
Jahr dazu beizutragen, dass die Aktion 
ein Erfolg wird und wir in Zukunft in ei-
ner sauberen Gemeinde wohnen und uns 
wohlfühlen können.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Nach einjähriger 
Ausbildung absol-
vierten Kämmerer 
Florian Schöne und 
die zuständige Mit-
arbeiterin für die 
Vermögenserfas-
sung und -bewer-
tung  Jonna Scholz 
von der Amtsver-
waltung  Eggebek 
in der Verwaltungs-
fachhochschule Al-
tenholz erfolgreich 
die Prüfung zum/
zur Kommunalen 
Bilanzbuchhalter/
in.  Mit dieser  Zu-

Florian Schöne und Jonna Scholz sind kommunale 
Bilanzbuchhalter

satzausbildung erlangen die Mitarbeiter 
die verwaltungsbetriebswirtschaftlichen 
und rechtlichen Grundlagen des neu-
en kommunalen Rechnungswesens in 
Schleswig-Holstein. Derzeit erfolgt die 
Erfassung und Bewertung des gesam-
ten Vermögens der Gemeinden und des 
Amtes sowie die Ermittlung der Ab-
schreibung.  Zielsetzung sollte sein, die-
se Werteverluste in den gemeindlichen 
Haushalten zu erwirtschaften und  somit 
das Vermögen der Gemeinden und des 

Amtes langfristig zu erhalten.
Mit der erfolgreich abgelegten Prüfung, 
die beide mit hervorragenden Ergeb-
nissen abgeschlossen  haben, erwerben 
Herr Schöne und Frau Scholz das nötige 
Fachwissen, welches sie jetzt bereits bei 
der Vermögenserfassung für das Amt ein-
bringen können. Amtsvorsteher und Ltd. 
Verwaltungsbeamter danken beiden für 
den besonderen Fortbildungseinsatz und 
gratulieren zum sehr guten Prüfungser-
gebnis.

Das Bürgerbüro informiert
Was brauche ich bei der 
Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass, folgende Dokumente 
sind für die Beantragung erforderlich:
* das bisherige Ausweisdokument 
* Geburts-, Abstammungs- oder Heirats- 
 urkunde 
* ein biometrisches Lichtbild
Die Bezahlung erfolgt bereits bei Antrag-
stellung und kann nur bar entrichtet wer-
den (keine EC- oder Kreditkartenzahlung 

möglich)
Die Gebührensätze betragen: 
*  für einen Personalausweis (über 24  
 Jahre): 28,80 €
*  für einen Personalausweis (unter  
 24 Jahre): 22,80 €
*  für einen vorläufigen Personalaus- 
 weis: 10,00 €
*  für einen Reisepass (über 24 Jahre): 
 59,00 €
*  für einen Reisepass (unter 24 
 Jahre): 37,50 €
*  für einen Kinderreisepass: 13,00 €
Für Fragen steht Ihnen Frau Johannsen 
als Ansprechpartnerin unter der Telefon-
nummer 04609-900-105 gerne zur Verfü-
gung.
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Nach Eröffnung der 
Versammlung der 
Jugendfeuerwehr 
im Amt Eggebek 
durch den Jugend-
wart Ralf Tallarek 
begrüßte Jugend-
gruppenleiter Jus-
tin Plorin neben 
zahlreichen jungen 
Mitgliedern Amts-
vorsteher Jacob 
Bundtzen, Amts-
wehrführer Ralf 
Käber sowie die 
Bürgermeister/in-
nen und Wehrfüh-
rer der zugehörigen 
sechs Gemeinden.
Bürgermeister Willi 

Ein Jahr voller Aktivitäten bei der Jugendfeuerwehr

Foto: Der neu gewählte Jugendausschuss von li: Jugendwart Ralf 
Tallarek, Lara Hagge, This Schütt, Tim André Lühr, Tina Marie 
Kahlund, Justin Neuber, Leonie Plorin

Toft lobte die Aktivitäten der Jugendfeu-
erwehr innerhalb und außerhalb der Ge-
meinde. „Mein Respekt und meine Aner-
kennung gelten den acht Betreuer/innen 
und den Begleitern, die viel Zeit und En-
gagement in dieses Ehrenamt investieren, 
das ist nicht selbstverständlich.“
Ihm schloss sich Amtswehrführer Ralf 
Käber an. Zwar seien in der Jugendfeuer-
wehr viele Mädchen involviert, aber in der 
Erwachsenenwehr seien leider nur weni-
ge vertreten, bedauerte er. „Die Wehren 
im Amt brauchen Verstärkung aus den Ju-
gendwehren und sind dringend auf neue 
aktive Kameraden/innen angewiesen. Die 
Jugendfeuerwehr ist ein wichtiger Garant 
dafür, die Mitgliederzahl in den Wehren 
des Amtes zu erhalten oder gar zu stei-
gern“, betonte er. „Wichtig ist es, dass ihr 
euch ausbilden lasst, immer Spaß und 
Freude an der Feuerwehrarbeit habt und 
auch als Erwachsene die Feuerwehren 
verstärkt“, ermutigte er die Jugendlichen. 
Sein besonderer Dank galt Jugendwart 
Ralf Tallarek, seinem Stellvertreter Sven 
Krause und dem Ausbilderteam für die 
geleistete Arbeit, die neben der Feuer-
wehrarbeit in der eigenen Gemeinde zu-
sätzliche viel  Zeit beansprucht. 
Sieben neue Kameraden/innen wurden in 
diesem Jahr aufgenommen: Arne Bernd-
sen, Matthis Hartmeyer, Laura Sophie 
Krause, Lukas Löffler, Alexander Messer, 

Lucy Plorin und Collin Wuggazer. Für ein 
Probejahr traten acht neue Mitglieder ein: 
Bo Carstensen, Leonie Carstensen, Luca 
Fries, Fabian Klaaßen, Collin Quentel, Ro-
bin Neutzling, Jost Suhr, Thore Schulz.
Für die acht Betreuer/innen war es an-
strengend, aber auch abwechslungsreich, 
die 34 Mitglieder in der Jugendwehr, da-
runter 10 Mädchen zu betreuen, so Ju-
gendwart Ralf Tallarek. Er verabschiedete  
Melissa Höpner und Justin Plorin, der in 
die Feuerwehr Langstedt wechselt. Eben-
falls verlässt der stellv. Jugendwart Sven 
Krause nach 18 Jahren aktivem Einsatz 
die Jugendfeuerwehr, da er zwischenzeit-
lich das Amt des stellv. Wehrführers in 
Eggebek übernommen hat. Louise Con-
czak von der Feuerwehr Jörl wurde als 
Nachfolgerin vorgestellt. Als Nachfolger 
von Betreuer Birger Hansen wird Lars 
Andresen von der Feuerwehr Langstedt 
im Team  mitarbeiten. 
Lebhaft erfolgten die Wahlen zum jähr-
lich wechselnden Jugendausschuss: Ju-
gendgruppenleiter ist Tim André Lühr, 
Eggebek, 1. Gruppenführer Justin Neuber, 
Eggebek, 2. Gruppenführer This Schütt, 
Jörl, 3. Gruppenführerin  Tina Marie Kah-
lund, Jörl, Kassenführung Leonie Plorin, 
Langstedt, und Schriftführung Lara Hag-
ge, Eggebek. Wimpelträger sind Laura 
Krause und Arne Berndsen.
Wie Timm Lühr in seinem Jahresbericht 

ausführte, war das Jahr 2015 wieder voller 
Aktivitäten. Neben regelmäßigen Übungs-
abenden in den Gerätehäusern der Feuer-
wehren im Amt standen Grundlagen der 
Feuerwehrtechnik sowie der Ordnungs-
dienst auf dem Ausbildungsplan. Dane-
ben gab es auch viele Unternehmungen. 
Ein Highlight war natürlich das Kreis-
zeltlager in Otterndorf in Cuxhaven mit 
Spiel, Spaß, Sonne und Regen. Daneben 
gab es Hilfsdienste beim Reitturnier in 
Langstedt und beim Reitstall Evers. Ein 
Besuch im Hansapark, der Kreiskinotag 
in Schleswig sowie die Weihnachtsfeier 
mit dem Besuch des Schwimmbads sorg-
ten für Abwechslung. 
Auch für das Jahr 2016 stehen viele Ter-
mine und Vorhaben an. Neben der theo-
retischen und praktischen Ausbildung 
der jungen Kameraden an den Übungs-
abenden alle zwei Wochen wird „20 Jah-
re Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek“ im 
Sommer gefeiert. Teilnahme am Früh-
lings- und Weihnachtsmarkt und bei den 
Reiterfesten sind vorprogrammiert, aber 
auch wieder Spaßaktionen. Daneben gibt 
es Jugendseminare für Mädchen und Jun-
gen und Jugendgruppenleitertreffen.
Aus dem Kassenbericht von Justin Neu-
ber, der den Kassenwart Sean Hoffman 
vertrat, ging eine gute Kassenlage hervor. 
Besonders durch die Hilfsaktionen wurde 
die Kasse aufgebessert. Weiterhin dankte 
der Kassenwart den Unterstützern der 
Jugendfeuerwehr, den großzügigen Spen-
dern Rudolf Pagel, Jan Peters, Reit-und 
Fahrverein Langstedt-Bollingstedt und 
der Firma Catering Nord sowie den Feu-
erwehren der zugehörigen Gemeinden. 
Die Prüfung der Kasse ergab keine Bean-
standungen, wie Amtswehrführer Ralf Kä-
ber bestätigte. Sie war sauber und ordent-
lich geführt, und dem Jugendausschuss 
wurde einstimmig Entlastung erteilt.  
Für Amtsvorsteher Jacob Bundtzen war 
es sehr interessant zuzusehen, wie pro-
blemlos und demokratisch die Wahlen 
zum Jugendausschuss verliefen. Jeder sei 
bereit mitzumachen. Er wünschte den 
Jugendlichen viel Freude an der Arbeit 
in der Jugendfeuerwehr und sprach die 
Hoffnung aus, dass viele von ihnen zu 
gegebener Zeit die Feuerwehren im Amt 
unterstützen. 

Meisterbetrieb / Kfz-Service
Fahrzeugvermessung
Abschleppdienst  Tag & Nacht
Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
HU und AU im Hause
An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-SERVICEund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Öffnungszeiten im März: 
Montags    von 10:30 – 13:00   
Mittwochs von 15:00 – 17:00 
An diesen beiden Tagen erreichen Sie 
uns persönlich im Familienzentrum. Für 
weitere Termine stehen wir Ihnen gerne 
nach telefonischer Absprache bzw. per e-
mail zur Verfügung. 
Aktuelle Termine für den Monat März:
Die Anmeldungen erfolgen, wie angege-
ben, über das Familienzentrum bzw. die 
Kooperationspartner. Bitte bei Anmel-
dung per E-Mail auch den jeweiligen 
Kurs benennen. Wir freuen uns, Sie und 
euch bei uns im Familienzentrum begrü-
ßen zu dürfen.
Angebote im März:
Elternfrühstück 
Dienstag, 01.03.16 von 9:00 – 11:00 Uhr
Leckeres Frühstück in gemütlicher Atmo-
sphäre, zum Schnacken und Wohlfühlen
mit Anette und Matthias
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de oder Tel.: 04609-95 39 555
Delfi Kurse bei Iris Molero Eichwein
Mittwochs von 09:00 bis 10:30 Uhr
10.45 bis 12.15 Uhr NEU für Babys, die ab 
September 2015 geboren sind
Information und Kursleitung: Iris Molero-
Eichwein Tel.: 04622-189 509
Zumba Kurse bei Kirsten Brogmus
Mittwochs 18:30 - 19:30:  Zumba Gold – 
Dieses Tanzprogramm ist für Einsteiger 
von 18 Jahren bis ins hohe Alter gedacht. 
Es ist gelenkschonend, ohne Sprünge und 
schnelle Drehungen.
19:40 - 20:40: Zumba Fitness – Dieses 
vom Tanz inspirierte Ganzkörpertraining 
verbrennt Fett, formt die Muskeln und 
macht Spaß. Geeignet für jung und alt.
Anmeldung, Info und Kursleitung: Kirs-
ten Brogmus 04609-5236 oder simala@
online.de - Kosten: 10er Karte 60 Euro
Mama-Café bei Iris Molero Eichwein 
NEU!
Start: Donnerstag, 03.03.16 von 09:30 bis 
11:00 Uhr
Für Mütter und Väter und ihre Kleinkin-
der von 8 Monaten bis 3 Jahren. In gemüt-
licher Atmosphäre ist das Mama Café ein 
Ort des Erfahrungsaustausches, der Kon-
taktaufnahme und der Information für das 
Zusammensein mit dem eigenen Kind. Im 
gemeinsamen und freien Spiel gehen die 
Kinder auf Entdeckungsreise und knüp-
fen ihre ersten sozialen Kontakte. 
Information und Kursleitung: Iris Molero-

Aktuelles im Eichwein Tel.: 04622-189 509
Kosten: 3 € pro Mal
Hatha Yoga für Einsteiger bei Dagmar 
Erichsen-Jessen
Donnerstags von 18:30 bis 19:30 und 
19:45 bis 20:45 Uhr. Zur Zeit besteht eine 
Warteliste für beide Kurse.
Fragen: geschaeftszimmer@eintracht-eg-
gebek.com oder Tel.: 04607-867 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
für Erwachsene ab 16 Jahren bei Sven 
Klönhammer   NEU!
Start: Montag, 07.03.16 von 18:30 – 20:00 
Uhr 
Selbstbehauptung und Selbstverteidi-
gung für Erwachsene basierend auf der 
Chinesischen Kampfkunst Wing Chun. In 
einer entspannten Atmosphäre erlernen 
Sie durch Körpersprache und rhetorische 
Mittel sich selbst zu behaupten. Weitere 
Information und Anmeldung: Sven Klön-
hammer wcinfo@web.de oder 04621-99 
38 00
Kosten: 120 € für 10 Einheiten (max. 10 
Teilnehmer)
Klangreise mit Andrea Johannsen
Dienstag, 08.03.16, 17:00-17:45: Fantasie- 
und Klangreise für Kinder 6,00 € pro TN
19:00-20:15: Fantasie- und Klangreise für 
Erwachsene 15,00 € pro TN
Anmeldung: www.abgetaucht-kosmetik.
de oder Andrea Johannsen 04622-1078 
oder  0160-7868794
Workshop: Facebook
Mittwoch, 09.03.16 von 19:00 bis 21:00 
Uhr
Für Eltern, Pädagogen oder Jugendwarte 
ist das Thema Facebook irgendwann ak-
tuell. Zu folgenden Fragen bekommen Sie 
an diesem Abend Antworten:
Wie sind die rechtlichen Grundlagen? 
Welche Einstellungen kann und sollte ich 
vornehmen? Was sind Facebookfreunde?
Wo bleiben meine Bilder und wem gehö-
ren sie?  Wer sieht was von meinem Pro-
fil? Was ist ein Posting? 
Gerne können Sie Ihr Endgerät mitbrin-
gen (Tablet, Handy oder Laptop).
Anmeldung und Workshopleitung: 
Frank Schöngart und Marc Albertsen 
f.schoengart@web.de 
Eltern-Klöönschnack mit Andrea Ströhle   
NEU! Start: Dienstag, 15.03.16 von 19:00 
-21:00 Uhr
Schnacken, Lachen, Wohlfühlen, sich 
austauschen und einfach mal abschalten. 
Das und noch viel mehr können alle El-
tern in unserer Klöönschnackrunde im 
Bewegten Familienzentrum des Amtes 
Eggebek. Wer Lust und Freude hat, einen 
schönen bunten Abend zu erleben, der 
ist herzlich eingeladen. Für eine Kleinig-
keit zu Essen ist gesorgt. Angedacht sind 
fortlaufende Treffen, die Termine werden 

noch bekannt gegeben.
Offen für Jedermann
Näh-Café mit Iris Molero-Eichwein
Samstag, 19.03.16. von 09:00 – 13:00 Uhr
In gemütlicher Atmosphäre wollen wir 
gemeinsam nähen. Anfänger sind herz-
lich willkommen, es kann einfache Kin-
derkleidung hergestellt werden. Schnitte 
sind vorhanden, eigene dürfen gerne mit-
gebracht werden. Eine eigene Nähmaschi-
ne wäre prima, kann jedoch auch gestellt 
werden. Bitte eine Kleinigkeit für ein ge-
meinsames Büfett mitbringen. Kinderbe-
treuung ist nach Absprache möglich.
Kosten: Um eine Spende wird gebeten. 
Kursleitung: Iris Molero-Eichwein
Anmeldung und Information: 04622-189 
509 bei Iris Molero-Eichwein
„Qi Gong – Übungen zur Pflege des Le-
bens“ Workshop mit Andrea Wiebers
Samstag, 19.03.16 von 18:00 - 21:00 Uhr
Was ist eigentlich Qigong? Was ist Qi? Was 
bedeutet Lebenspflege?  Diesen Fragen 
wollen wir uns einen Abend theoretisch 
und praktisch widmen. Bitte bequeme 
Kleidung, dicke Socken, Matte, Wollde-
cke und Getränke mitbringen! Tee wird 
gestellt. Das Angebot läuft in Zusammen-
arbeit mit der Physiotherapeutin Andrea 
Wiebers. Anmeldung und Kursleitung: 
Andrea Wiebers 04625-82 29 453  
Kosten: 28 € pro Teilnehmer
Wellness & Beauty-Nachmittag mit Mela-
nie Stegelmann  
Mittwoch, 23. März von 15:30 bis 18:00 
Uhr. Für alle Frauen, die sich gerne 
Schminken, die Haare frisieren oder Nä-
gel lackieren: Hier könnt ihr euch austau-
schen, wohlfühlen und neue Tipps und 
Tricks von Melanie erfahren. Für Jung 
und Alt: Ankommen. Entdecken. Erle-
ben. Wohlfühlen. Offen für „Jedefrau“
Außerdem auf Anfrage:
Pädagogische Beratung 
Kostenlos, vertraulich, in einem geschütz-
ten Rahmen, vor Ort und nach Absprache. 
Rufen Sie uns an oder mailen Sie uns – 
wir vereinbaren einen Termin.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de  oder Tel.: 04609-95 39 555
Klangschalenentspannung für Kinder 
und Kinder mit Eltern
Immer mittwochs von 14:00 – 15:00 Uhr
Kostenlos, entspannend und wohltuend
Mit Matthias - Terminabsprache für Ein-
zeltermine erforderlich.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de  oder Tel.: 04609-95 39 555
In den Osterferien bleibt das Familien-
zentrum geschlossen. Wir wünschen al-
len frühlingshafte Ostern und sind nach 
den Ferien ab dem 11. April wieder für 
Sie da.

      Redaktionsschluss für die April-Ausgabe ist am 15. März 2016
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Wir müssen draußen bleiben!
Kein Plastik und keine Abfälle in die Biotonne!
Plastiktüten – auch kompostierbare – und andere Abfälle 
bereiten bei der Kompostierung große Probleme.
Deshalb nur organische Abfälle aus Küche und Garten 
einwerfen – am besten in Papiertüten, in Zeitungspapier 
eingewickelt oder lose.

Servicetelefon: (0 46 21) 85 72 22
www.asf-online.de

Abfallwirtschaft 
Schleswig-Flensburg

K
Pl
be
De
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ei
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w

Die ASF informiert:

Wenn Kunststoff zum Problem wird ….
Plastik in der Biotonne? – Nein danke!

Damit aus Ihren Bioabfällen nur Gutes 
wird, ist es wichtig, dass wirklich nur or-
ganische Abfälle in der Biotonne landen. 
Ganz übel beispielsweise sind Glasscher-
ben. Wenn sie zerkleinert sind, passieren 
sie auch noch durch das feinste Sieb und 
landen als glitzernde Störstoffe im Kom-
post auf dem Acker.
Ausgesprochen hinderlich in der Bio-
tonne sind auch Plastiktüten, da sie den 
gesamten Verarbeitungsprozess in der 
Behandlungsanlage unbeschadet überste-
hen und am Ende aufwändig aussortiert 
und teuer als Restmüll entsorgt werden 
müssen.
Das Märchen von der kompostierbaren 
Plastiktüte
Gleiches gilt im Übrigen auch für die an-

geblich „kompostierbaren“ Plastiktüten. 
Diese Tüten sind zwar aus biologisch ab-
baubaren Werkstoffen wie zum Beispiel 
Cellulose oder Maisstärke hergestellt, 
können sich aber in der Vergärungspha-
se von ca. 20 Tagen in der Anlage nicht 
schnell genug zersetzen.
Hinzu kommt, dass sie von den Müllwer-
kern leicht mit herkömmlichen Plastiktü-
ten verwechselt werden können und die 
Biotonne dann ungeleert stehen bleibt.
Was tun? – Papier geht immer!
Wer seine Bioabfälle sauber und umwelt-
freundlich sammeln möchte, sollte entwe-
der auf Zeitungspapier zum Einwickeln 
oder auf die ASF-Biotüten aus stabilem 
Recyclingpapier setzen. Diese zersetzen 
sich bei der Kompostierung rückstands-

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 16.01.2016 bis zum 
12.02.2016 im amtlichen Mitteilungsblatt 
des Amtes Eggebek nachstehendes rechts-
kräftig veröffentlicht:
05.02.2016 Nr. 5  
S. 20 4. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern Gemeinde Wanderup   
S. 21 3. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern Gemeinde Eggebek
S. 22+23  2. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern Gemeinde Jerrishoe

frei innerhalb kürzester Zeit.
Bei Fragen zum Umgang mit der Bioton-
ne wenden Sie sich bitte an die ASF-Kun-
denberatung unter Tel. (0 46 21) 85 72 22 
oder per Mail an service@asf-online.de
Abfuhrtermine per Handy
Immer App to date mit dem ASF-Abfall-
manager!
Appsolut vielseitig diese Smartphones – 
bereits etwa 6.000 Menschen lassen sich 
derzeit in unserem Kreis zuverlässig von 
ihrem mobilen Helfer an jeden Abfuhr-
termin erinnern. Der ASF-Abfallmanager 
steht in den drei Stores zum kostenlosen 
Download bereit. Die „ASF in der Hosen-
tasche“ kennt nicht nur alle Abfuhrter-
mine, sondern weiß darüber hinaus, was 
wohin gehört, weist den Weg zum nächst-
gelegenen Recyclinghof oder Altglascon-
tainer und vieles mehr.
Einfach unter asf-online.de/App schauen 
ist auch ein Weg zum Download.

Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im März:
05.+06.03.16 Carmen Hoeck, Regina 
Petersen, Johanna Priddat und Nadine 
Stahlberg
12.+13.03.16 Britt-Marie  Brandt, Bettina 
Dreißigacker und Karin von Holdt
19.+20.03.16 Carmen Hoeck, Maren 
Klosinsky, Johanna Priddat und Nadine 
Stahlberg
25.-28.03.16 Britt-Marie Brandt, Bettina 
Dreißigacker, Regina Petersen und Nadi-
ne Stahlberg
Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über die 
Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  un-
ter der Telefonnummer 04606-348 oder 0160 
2607575

Fahrbücherei
Eggebek   Do. 24.03.2016
Grundschule Bushaltestelle  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr. 11.03.2016  
Eggebeker Weg 7 Thordsen 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 11.01.2016
Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15  15.50-16.10 Uhr
Jörl                Mo. 30.03.2016
Kleinjörl: Grundschule          11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.10-15.35 Uhr
Langstedt  Do. 24.03.2016
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 30.03.2016
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße  15.45-16.10 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 30.03.2016  

Dorfstraße 10                  11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.05 Uhr
Wanderup  Di. 22.03.2016     
Schule 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.10-17.40 Uhr
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Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsachen gemeldet:
- diverser Schmuck (gefunden in einem Knick zwischen Wanderup und Jerrishoe)
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsachen richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.

Hannelore Christiansen 28.03.41
Brigitte Christiansen 05.04.23
Gemeinde Langstedt
August-Wilhelm Petersen 11.03.39
Gonda Clausen-Schmidt 17.03.31
Gemeinde Sollerup
Walter Petersen-Koberg 06.03.35
Erika Carstensen  21.03.39
Gemeinde Süderhackstedt
./.
Gemeinde Wanderup
Heinke Schreber  02.03.30

Geburtstage in der Zeit vom 01.3.2016  bis 5.4.2016

Gemeinde Eggebek
Rosemarie Thomsen 05.03.37
Edeltraut Emcke  07.03.28
Alma Büttner  15.03.38
Claus Hansen  05.04.35
Gemeinde Janneby
./.
Gemeinde Jerrishoe
Ruth Boelk  04.03.34
Gemeinde Jörl
Ulrich Fries  06.03.39
Trude Christiansen 15.03.31

Marianne Clausen 05.03.37
Andelene Nahnsen 07.03.22
Ingelore Steinhäuser 11.03.38
Margarethe Brodersen 14.03.34
Helmut Borg  24.03.37
Dietrich Hoerner  05.04.40
Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:
Waltraut und Hans-Erwin Kohrt, Egge-
bek, begehen am 18. März 2016 ihren 50. 
Hochzeitstag.
Diamantene Hochzeit:
Margarethe und Herbert Block, Jerris-
hoe, begehen am 23. März 2016 ihren 60. 
Hochzeitstag. 
Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich.

Aus dem Standesamt

Kultur im Amt

Sterbefälle
14.01.2016 Anni Niemann, Bollingstedt, 
84 Jahre

Vielseitiges, spannendes Programm 
im Speicher Wanderup 
Am Freitag, 11. März, um 20 Uhr Sylvia Wieland, Sängerin und Mär-
chenerzählerin, und Claus Debusman, Pianist und Komponist: Sie 
sorgen für winterliche Gefühle beim „Eismärchen“ - eine Verschmel-
zung von Musik und Erzählungen aus dem hohen Norden.
Am Freitag, 18. März, um 20 Uhr ist erneut das Echtzeit Theater aus 
Hamburg zu Gast: „Wo die Liebe hinfällt... Liebesdialoge im Wandel 
der Zeit von Sophokles bis Brecht“. Silke Roca und Peter G. Dirmeier 
kollagieren bei diesem schauspielerisch-anspruchsvollen Leckerbis-
sen Texte aus der Antike und Klassik mit zeitgenössischen Dialogen.
„Grien mal wedder!“ heißt es am Samstag, 19. März, um 15 Uhr, 
wenn der bekannte Julius Sörensen plattdeutsche Geschichten vor-

trägt. Musikalisch begleitet von Inge Lorenzen.
Der Schriftsteller und Psychotherapeut im Ruhestand Jürgen Har-
gens verpackt psychologisches Wissen in spannende Erzählungen 
über das pralle Leben, die er am Gründonnerstag, 24. März, 20 Uhr 
vorträgt.
Am Freitag, 1. April, präsentiert der berühmte Sylter Satiriker Man-
fred Degen um 20 Uhr sein neues Programm „Sommer auf Sylt“.
„Fischiges op Hoch un Platt“ lautet das Motto dann am Samstag, 23. 
April, um 15 Uhr: Lieder und Geschichten, vorgetragen von Doris 
Müller, NDB Flensburg, und Inge Lorenzen, Gitarre u. Gesang. Een 
Fischteller gift dat achterran...
Kartenvorverkauf u. Reservierung direkt im Speicher. Freitag, Sams-
tag, Sonntag 14 - 18 Uhr. Tel. 04606 1212. www.speicher-wanderup.
de

Sönke Klopfer
Steuerberatung

  
  

www.stb-klopfer.de
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Amt Eggebek
Do., 03.03. 19:00 Uhr Treffen des Freundeskreises der Asylbewerber,Dienstleis-
  tungszentrum Eggebek
Di., 15.03. 19:00 Uhr Auftaktveranstaltung „Zukunft gestalten- Amtsentwick - 
  lungskonzept Eggebek, DLZ
Do., 24.03. 15:00 Uhr Begegnungscafé, Freundeskreis der Asylbewerber, 
  Seniorentagesstätte Eggebek 

Gemeinden Eggebek / Langstedt
Sa., 05.03. Tropical Heat
Mo., 07.03. 19:00 Uhr SSF, Generalversammlung, Minesminde
Mo., 07.03. FFW Langstedt, Theaterpremiere, Gasthof Thomsen
Di., 08.03. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preisdoppelkopf, 
   Schützenheim
Mi., 09.03. FFW Langstedt, Theater, Gasthof Thomsen
Do., 10.03. 19:00 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Gasthof Thomsen
Fr., 11.03. 19:30 Uhr TSV, Jahreshauptversammlung, Sportlerheim
Fr., 11.03. FFW Langstedt, Theater, Gasthof Thomsen
Sa., 12.03. 14:00 Uhr Frauentreff e.V., Nähtreff, Seniorentagesstätte
Sa., 12.03. Sportschützen Langstedt, Schützenfest
So., 13.03. 09:00 Uhr Gottesdienst in der Sporthalle
So., 13.03. Eggebeker Frühjahrsmarkt, Sporthalle
So., 13.03. FFW Langstedt, Theater, Gasthof Thomsen
Mi., 16.03. FFW Langstedt, Theater, Gasthof Thomsen
Mi., 16.03. 20:00 Uhr SoVD, Theater
Mi., 16.03. Sportschützen Langstedt, Jahreshauptversammlung
Do., 17.03. Frauentreff e.V., Klön Abend, Seniorentagesstätte
Sa., 19.03. 13:00 Uhr Gemeinde Eggebek, Dorfreinigung mit dem SoVD, 
   Treffpunkt: Bauhof, Reiterverein
So., 20.03. FFW Langstedt, Theater, Gasthof Thomsen
Mo., 21.03. 19:30 Uhr DRK Ortsverein Eggebek, Jahreshauptversammlung, 
       Seniorenwohnanlage
Mo., 21.03. FFW Langstedt, Theater, Gasthof Thomsen
Mo., 21.03. Reiterverein, Osterausritt
Mo., 21.03. 19:30 Uhr Sport- und Kulturausschuss, Organisationsabend
    „Tage der Begegnung“, Familienzentrum
Mi., 23.03. 19:00 Uhr LandFrauenVerein, „Unterwasserwelt der Flensburger   
  Förde“ mit Thomas Raake, Bürgerhaus Tarp
Mi., 23.03. FFW Langstedt, Theater, letzte Aufführung, Gasthof  Thomsen
Sa., 26.03. RSG Hohe Geest, Vereinsringreiten
Sa., 26.03. 19:30 Uhr FFW Langstedt, Osterfeuer
Do., 31.03. 16:00-19:30 Uhr DRK Boll.-Langstedt, Blutspenden, Kindergarten  
  Bollingstedt
Sa., 02.04. 13:00 Uhr Gemeinde und FFW Langstedt, Dorfreinigung,  Treffpunkt:  
  Bürgerhaus/Alte Schule
Sa., 02.04. 14:00 Uhr Frauentreff e.V., Häkelnachmittag, Seniorentagesstätte
So., 03.04. 10:00 Uhr Frauentreff e.V., Frühstück bei Tante Anne, Damholm
Mo., 04.04. SSF, Vortrag

Termine im Amt  
Sa., 05.03.     Tropical HeatGemeinden aus dem Jörler Raum
Mi., 02.03. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 09.03. 15:00-18:00 Uhr Club der älteren Generation, Vortrag, Landgasthof  
  Heideleh
Sa., 12.03. 14:00-17:00 Uhr Kita Bunte Welt Kleinjörl, Spielzeugbörse
Mo., 14.03. 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Jörl, Genossenschaftsversammlung,  
  Markttreff
Di., 15.03. 19:30 Uhr öffentlicher Preisskat- und Preisdoppelkopfspielen,   
  Dörpskrog Janneby
Di., 15.03. 19:30 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Landgasthof Sollerup
Mi., 16.03. 20:00 Uhr Landfrauenverein/Bauernverband, Plattdeutscher Vortrag
Do., 17.03. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Fr., 19.03. 19:30 Uhr FFW Sollerup/Süderhackstedt, Feuerwehrfest, Landgast- 
  hof Sollerup 
So.-Di., 20.-22.03. Landfrauenverein, Wohlfühltage in St. Peter-Ording
Sa., 26.03. 19:30 Uhr  FFW Jörl, Osterfeuer, Feuerwehrgerätehaus
Mo., 04.04. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt

Gemeinde Jerrishoe
Fr., 04.03. 19:30 Uhr Modellflug-Clup Tarp, Jahreshauptversammlung, Land-
  gasthof Heideleh
Sa., 05.03. 19:30 Uhr FFW, Preisskat und Preiswürfeln für Jedermann, 
  Gerätehaus 
Mo., 14.03. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
Sa., 19.03. 19:30 Uhr FFW, Kameradschaftsfest, Landgasthof Heideleh
Mi., 23.03. 19:00 Uhr LandFrauenVerein, „Unterwasserwelt der Flensburger 
   Förde“ mit Thomas Raake, Bürgerhaus Tarp
 Gemeinde Wanderup
Do., 03.03. 19:30 Uhr SoVD, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr., 04.03. 18:30 Uhr Kirche, Weltgebetstag
Sa., 05.03. 13:00-17:00 Uhr KiTa, Baby- und Kinder-Flohmarkt, Sporthalle
Mi., 09.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 10.03. 19:00 Uhr DRK, Jahreshauptversammlung, Westerkrug
Fr., 11.03. 19:30 Uhr TSV, Jahreshauptversammlung
Sa., 12.03. 08:00-12:00 Uhr Gemeinde, Buschannahme
Mi., 16.03. 19:30 Uhr Gemeinde, Einwohnerversammlung, Feuerwehr-
  gerätehaus
Do., 17.03. 13:00 Uhr Landfrauenverein, Besuch des OLG in Schleswig mit  
  Führung durch die Bibliothek
Sa., 19.03. 09:00 Uhr Gemeinde, Dorfreinigung, Treffpunkt: Bolzplatz
Sa., 19.03. 19:30 Uhr FFW, Kameradschaftsfest, Westerkrug
Mi., 23.03. 09:30 Uhr Kirche, Schulgottesdienst zu Ostern
Mi., 23.03. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mo., 29.03. 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Wanderup-Kragstedt, Genossen-  
  schaftsversammlung, Westerkrug
Di., 30.03. 19:00 Uhr Landfrauenverein, Modenschau, Boutique Kleeblatt



11

Schulnachrichten

Bewegender Abschied von Jürgen Wannick
Rektor wird an der Eichenbachschule in den Ruhestand verabschiedet

Der 29. Januar war nach 12½ Jahren 
Amtszeit der letzte Schultag von Rektor 
Jürgen Wannick an der Eichenbachschu-
le. Eigentlich wollte er daraus gar keine 
große Sache machen. Ein kurzer offizi-
eller Empfang – damit sollte es gut sein. 
Aber diesen Wunsch wollten ihm Kol-
legium und Schüler beim besten Willen 
nicht ganz erfüllen.
Am Donnerstagvormittag standen zur Be-
grüßung und zur Stärkung für die kom-
menden Stunden ein kleines Frühstück 
sowie eine Zeitung bereit. Danach ging 
es auf eine „Abschiedstournee“ durch 
alle Klassen der Gemeinschaftsschule.  In 
der 8b gab es zu Beginn ein großes Pap-
pelbrett, dieses war die Grundlage für die 
weiteren Geschenke der Schüler. In je-
der Klasse bekam der scheidende Rektor 
dann zwei gestaltete Fliesen, die er später 
selber auf dem Holz anbringen sollte. Die 
Bildmotive bezogen sich auf seine Hob-
bys: Tischlerei und Imkerei.  Jede Klasse 
hatte außerdem einen eigenen kleinen 
Beitrag in Form von Rätseln, Spielen, 
Tänzen, Quizshows oder Gesang für ihn 
vorbereitet. Auch zwei rührende Videos 
wurden gezeigt.  Den Abschluss gab das 
Quiz „Wer wird Pensionär“ mit ein paar 
abschließenden Dankesworten der Schü-
lervertretung.
Am Freitagvormittag überraschten  190 
Grundschulkinder Jürgen Wannick  in 
sehr stimmungsvoller Athmosphäre mit 

einem kleinen Programm. Es begann mit 
einer umgedichteten Fassung des Ge-
burtstagsliedes „Heute kann es regnen ...“  
In diesem Lied wurde es Jürgen Wannick 
u. a. freigestellt, in Zukunft zu schlafen 
wie ein Murmeltier oder einmal um die 
Welt zu reisen.  Es folgte sehr stimmungs-
voll von den Viertklässlern das Lied  „Ich 
träume mir ein Land“.  Danach wurde 
Jürgen Wannick  ein richtig dickes, selbst-
gebundenes Buch mit Bildern und guten 
Wünschen von allen 190 Grundschulkin-
dern überreicht. Zum Kanon „Viel Glück 
und viel Segen“ , der in unterschiedli-
chen Varianten über einige Minuten er-
klang, überreichten die Klassenvertreter 
und -vertreterinnen  dann jeweils einen 
Blumengruß und alle Schüler verabschie-
deten mit diesen Klängen ihren „Chef“.
Emotional ging es  am Nachmittag auch 
bei dem „kurzen“ Empfang, der sich letzt-
lich über mehr als drei Stunden erstreck-
te, weiter. Schulrätin Gabriele Wiese ließ 
den beruflichen Lebenslauf von Jürgen 
Wannick Revue passieren. Eine alles an-
dere als klassische Lehrerlaufbahn, die 
deutlich machte, dass Jürgen Wannick, 
der auch Tischlermeister ist,  beruflich 
weit über den pädagogischen Tellerrand 
hinausgeschaut hat. 
Es folgte das Schulleitungsteam mit ei-
genen Beiträgen. Grundschulkoordi-
natorin Ingrid Heldt ging insbesondere 
noch einmal auf die Anfangsjahre Jürgen 
Wannicks an der damaligen Grund- und 
Hauptschule Eggebek sowie auf besonde-
re Herzensanliegen und Schwerpunkte 
seiner Arbeit wie z.B. die Einrichtung des 
„Runden Tisches“, welcher stets Grund-
lage für eine transparente und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit den Eltern war, 
ein. Konrektor Marco Laß überreichte sei-
nem Schulleiter mit einer launigen Rede 
unter anderem einen persönlichen Stun-
denplan für die nähere Zukunft: jeder Tag 
gefüllt mit „EVA“, einer Abkürzung, die 

gesticktem Namen.
Amtsvorsteher Jacob Bundtzen ging in 
seiner Rede insbesondere auf die großen 
Umwerfungen in der Schullandschaft, 
die in die Amtszeit von Jürgen Wannick 
fielen, ein. Drei Schulformen, erst Haupt-, 
dann Regional-, jetzt Gemeinschaftsschu-
le, zwei Neubauten, großer Gestaltungs-
wille von Seiten  Wannicks, schlicht und 
ergreifend:  eine Menge Arbeit.  Jacob 
Bundtzen betonte die  außerordentlich 
gute und vertrauensvolle Zusammenar-
beit zwischen dem Schulträger und dem 
scheidenden Rektor und beendete seine 
Rede mit einigen plattdeutschen Sätzen, 
der Sprache, in der sich die beiden stets 
verständigt hatten.
Auch Arne Christophersen, Vorsitzender 
des örtlichen Personalrats, und Claudia 
Otte-Malü, die Leiterin der Pädagogischen 
Insel, richteten bei der Überreichung ih-
rer Abschiedsgeschenke gebührende und 
auch persönliche  Abschiedsworte an den 
scheidenden Rektor.
Insgesamt kam ein bunter Reigen an Ver-
diensten zusammen, für die Jürgen Wan-
nick auf dieser Feier gewürdigt wurde. 
Ganz besonders standen sein Wohlwollen 
Kollegen, Kindern und Eltern gegenüber 
und seine unaufgeregte Freundlichkeit  
im Mittelpunkt aller Beiträge. Das so häu-
fig gehörte Wort „Danke“ kam immer von 
ganzem Herzen, das merkte man über-
deutlich. Auch das für den scheidenden 
Rektor gedichtete Lied des Lehrerchores 
endete mit diesem Wort sowie mit 40 
bunten Rosen und ebenso vielen indivi-
duellen Wünschen.
Seine eigene Abschlussrede, in der Jür-
gen Wannick noch einmal ganz persön-
lich Rückblick auf sein Rektorenleben 
in Eggebek hielt, hatte er handwerklich 
vorbereitet. Stück für Stück - passend zu 
seinen Worten -  setzte er das Logo der 
Eichenbachschule als Holzpuzzle zusam-
men  und überreichte der Schule das fer-
tige Werk dann als Geschenk.
Mit lang anhaltendem Beifall und Stan-
ding Ovation endete der offizielle Teil der 
Feierstunde.

in der Schulspra-
che für „eigenver-
antwortliches Ar-
beiten“ steht. Das 
„A“  wurde jedoch 
von Marco Laß ein 
wenig genauer de-
finiert: Ausschlafen 
und Ausruhen, Ab-
waschen und Ab-
trocknen …. Dazu 
gab es die entspre-
chenden Geschen-
ke, u. a. ein Kissen 
mit dem Eichen-
bach-Logo und ein 
Handtuch mit ein-
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An der Eichenbachschule befindet 
sich im Eingangsbereich der 
Sporthalle ein

ständig einsetzbarer 
Defibrillator. 
In Notfällen kann das Gerät jeder-
zeit genutzt werden.

Am 19. Januar 2016 hatte der 
Vorstand des Schulfördervereins 
der Eichenbachschule Eggebek 
e.V.  zur Jahreshauptversamm-
lung geladen. Zunächst wurde 
der bisherige zweite Vorsitzende 
Jürgen Wannick in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. 
Als Dank für seine Dienste wurde 
ihm von der Vorsitzenden Petra 
Neiß ein Präsentkorb überreicht. 
Die anwesenden Elternvertreter 
schenkten ihm „Zeit“ in Form ei-
nes Gedichtes. Der durch die vie-
len Aufmerksamkeiten sichtlich 
gerührte Herr Wannick bedankte 
sich bei allen, indem er seine Zeit 

Schulförderverein hat neuen Vorstand

als Rektor kurz Revue passieren ließ. Er 
erzählte von den Einführungen der „In-
sel“ genauso wie von den regelmäßigen 
Treffen der Elternvertretern mit Vertre-
tern der Schule in Form des „Runden Ti-
sches“.  Er bedankte sich noch einmal bei 
allen Elternvertretern für die tolle Zusam-
menarbeit und Unterstützung in den über 
zwölf Jahren seiner Zeit als Rektor an der 
Eichenbachschule und gab an, dass er sich 
von nun vermehrt seiner Familie und sei-
nem Hobby widmen wolle. Abschließend 
wollen wir nicht unerwähnt lassen, dass 
wir uns auch auf diesem Wege noch ein-
mal bei Herrn Wannick bedanken möch-
ten. Wir werden gerne an die Zeit mit ihm 
zurückdenken und wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute in seinem wohlver-
dienten Ruhestand. 
Im Anschluss wurde dann zur Tagesord-
nung übergegangen. Nach der Begrüßung 
durch Frau Neiß wurde der Jahres- und 
Kassenbericht 2015 verlesen. Wesentli-
che Punkte des Jahresberichtes beinhalte-
ten die vom Schulförderverein am Lauf-
tag im September gesponserten Getränke 
und  Apfelstücke. In diesem Zusammen-
hang möchten wir uns auch beim Edeka 
Markt Böhme aus Tarp, ohne den diese 
Spende nicht möglich gewesen wäre, und 
den fleißigen Helferinnen und Helfern 
bedanken. Ferner wurden zum Schulbe-
ginn 2016 für die Insel Spielmaterial und 

für die Spielekiste der Eichenbachschu-
le Sport- und Spielgeräte in Höhe von € 
1.200 angeschafft.  
Der Schulförderverein konnte 19 neue 

Mitglieder gewinnen, was auch dem Auf-
tritt in der Öffentlichkeit wie z. B. auf 
dem jährlichen Weihnachtsmarkt der Ge-
meinde Eggebek  zu verdanken ist.  Neun 
Austritte wurden verzeichnet. Insgesamt 
zählt der Schulförderverein zum Jahres-
ende 2015 insgesamt 190 Mitglieder. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt waren 
die Wahlen des Vorstandes. Frau Neiß 
wurde als erste Vorsitzende bestätigt. 
André Vogt wurde als zweiter Vorsitzen-
der, Heike Reestorff als Beisitzerin, Brit-
ta Clausen als Schriftführerin und Petra 
Gerle als Kassenprüferin gewählt. Dem 
Vorstand erhalten bleiben Anja Baugatz 
als Kassenwartin und  Andrea Ströhle als 
Kassenprüferin.
Jürgen Wannick, Anke Schulz, Jörg Mar-
tinen und Birgit Timmsen schieden aus 
dem Vorstand aus. Wir möchten uns bei 
ihnen für ihre Arbeit im Schulförderver-
ein bedanken. 

Großer Faschingsspaß
Für die Kinder der Grundschule ist das Faschingsfest  etwas Besonderes, schließlich 
wird es nur alle zwei Jahre gefeiert. In diesem Jahr stand es wieder auf dem Stunden-
plan. Es gaben sich viele illustre Gestalten von adeliger und unadeliger Herkunft mit gu-
ter und wohl auch mit böser Gesinnung die Ehre. Wie immer kamen die Gäste auch aus 
dem Tierreich und selbst eine Zitrone und eine Ketchupflasche besuchten das diesjähri-
ge Fest.Zum ersten Mal war DJ Ardo dabei. Er brachte mit seiner Animation und seiner 
tollen Musik die Kinder richtig ins Schwitzen. Gott sei Dank hatten alle Kinder vorher 

Informationsabend für die zukünftigen Fünftklässler
Am Donnerstag, den 11.02.2016, fand an der Eichenbachschule der Informationsabend 
für die zukünftigen Fünftklässler statt. Obwohl etliche Eltern von Eggebeker Viertkläss-
lern gar nicht anwesend waren, weil für sie bereits im Vorfeld klar war, dass ihre Kinder 
in die Orientierungsstufe der Eichenbachschule wechseln würden, war das Interesse 
groß und die Aula war gut gefüllt. Marco Laß, derzeitiger kommissarischer Schulleiter, 
Esther Kohls, Gemeinschaftsschulkoordinatorin,  Kai Schiefelbein, stellvertretender 
Leiter der Pädagogischen Insel und Matthias Pose, Schulsozialarbeiter, informierten 
die Eltern über alles, was potentielle Schüler an der Gemeinschaftsschule Eggebek er-
wartet und beantworteten die Fragen aus der Elternschaft. Währenddessen nahmen 
ihre Kinder an verschiedenen kleinen Angeboten aus den Bereichen Sport, Schwim-
men, Naturwissenschaft, Kunst und Hauswirtschaft teil und erschnupperten sich so-
mit ein wenig die Schule. Im Anschluss wurden die Eltern in Kleingruppen  durch die 
gleichen  Stationen geführt. Dabei konnte ebenfalls auf Fragen eingegangen werden. 
Abschließend trafen sich Eltern und Kinder auf ein Getränk und einen kleinen Snack - 
beides vom Schulförderverein organisiert - in der Aula. Dort konnten Eindrücke noch 
einmal intensiv ausgetauscht werden. Gut informiert dürften wohl alle nach Hause 
gegangen sein. Die Eichenbachschule freut sich nun auf viele Anmeldungen für die 
kommenden fünften Klassen, die vom 22.02. bis zum 03.03 getätigt werden können.

in ihren Klassen or-
dentlich gefrüh-
stückt. Nach gut 
zwei Stunden 
Party-Stimmung 
mit vielen Tänzen, 
Seilziehen, klei-
nen Spielen und 
auch anderen Be-
wegungsaktivitäten 
war so manches 
Grundschulkind 
fix und fertig – und 
glücklich. Denn es 
hatte wirklich Spaß 
gemacht.
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Trene-Skolen Tarp Grundschule

Schulart
dänische Grundschule, Gemeinschaftsschulklassen 5 und 6

Anschrift
Stapelholmer Weg 45, 24963 Tarp

Schulträger
Dansk Skoleforening for Sydslesvig e.V.

Telefon + Mail
04638 231, georg.thomsen@skoleforeningen.org

Homepage
www.trene-skolen.de

Schulleiter
Georg Thomsen

Anzahl der Lehrkräfte
acht

Schülerzahl
80 SchülerInnen

VORGESTELLT:
Anzahl der Klassen

6 Klassen

Personelles
4 Mitarbeiter in der Schülerbetreuung (bis 15:45)
                     Lage + Außengelände
Zentral gelegen in Tarp an der Hauptstrasse, dänischer Kindergarten als direkter Nachbar, 
Schulgarten in unmittelbarer Nähe, Sporthalle und Sportplatz sowie Werkraum in Oeversee 
im Wanderuper Weg.

Gebäude/Raumangebot
6 Klassenräume, 1 EDV-Raum, Sporthalle/-platz in Oeversee

Unterricht
Gute Zusammenarbeit mit dem dänischen Kindergarten, flexible Eingangsphase, 2x wö-
chentlich gemeinsames Singen am Morgen mit der ganzen Schule,  Musik-AGs nach der 
Schulzeit, gute Nachmittagsbetreuung täglich bis 15:45, zum größten Teil auch in den 
Ferien geöffnet. 

Kooperationen  
Zusammenarbeit mit der ABS (Zirkus-Projektwoche, Petze Fortbildung und Ausstellung)

Betreuungsangebote
Hort mit Öffnungszeiten in den Ferien, Mittagessen in Kooperation mit der Mensa der 
ABS   

In monatlicher Folge stellen die Ämter Eggebek und Oeversee ihre Schulen vor. Im März die dänische Grundschule Tarp. April: Grundschule Wanderup.

Foto oben: 
Aufgang zur Bibliothek
Foto rechts oben:
Haupteingang vom Schulhof aus gesehen
Foto rechts unten:
Unterrichtsräume der 4. und 5. Klasse
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WIR  für die Jugend

Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre, dienstags 14:15 
bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre und mittwochs 
18:00 bis 21:30 Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  J e r r i s h o e
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr · 
Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen Wechsel: 
Freitag 14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum Wanderup

jukidz eggebek-
Langstedt

Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias und Olli
Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr mit Angelisa für Kindergarten-
kinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit Übernachtung statt, 
informiert euch unter www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJlern und ehrenamtlichen 
Helfern unterstützt.

Öffnungszeiten 
Montags:  Angebote siehe Aushang
Dienstags:  15:00-17:00 Mädchentreff       
 17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs:  15:00-17:00 10-14 Jahre
        17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags:  15:00-18:00 Jugendliche
Samstags:   Zirkusprojekt 
Projektnachmittage im Juz
Für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
Di. 1. März Window Color Di. 8. März Pizza
Di. 15. März Serviettentechnik Di. 22. März Hot Dog
Für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Mi. 2. März Jonglieren  Mi. 9. März Crepes
Mi. 16. März Zaubern  Mi. 23. März Hot Dog 

Zirkustraining in der Turnhalle
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre sind herzlich eingeladen, mit 
uns zu trainieren. Im März treffen wir uns am 5.3. und 19.3. von 
10:00-12:00 Uhr mit Hallenschuhen in der Turnhalle in Wande-
rup. Ob mit oder ohne Handicap, alle können teilnehmen. 

Euer Juz-Team

Hallo, 
ich bin Hanne Paulsen. Seit 
Januar dieses Jahres leite ich 
die Jugendgruppen im Ju-
gendtreff in Großjörl. Ich bin 
19 Jahre alt und komme aus 
Drelsdorf. Zurzeit mache 
ich eine dreijährige Aus-
bildung zur Erzieherin. Die 
Ausbildung zur Sozialpäd-
agogischen Assistentin habe 
ich bereits erfolgreich abge-
schlossen und erwarb die 
Fachhochschulreife. In mei-
ner Freizeit jogge ich, treffe 
mich mit meinen Freunden, 
reise gerne und gehe in Kon-
zerte. 
Die ersten Wochen im Ju-
gendtreff haben mir schon 
super viel Spaß gemacht. 
Mit der Gruppe war ich be-
reits einmal im Kino und wir haben auch schon selbst etwas ge-
kocht oder wir spielen Spiele.
Ich freue mich auf die Zeit, die noch kommen wird und vor allem 
auf euch.  Schaut doch einfach mal rein.  Bis dahin  Eure Hanne 
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In vielen Gemeinden Schleswig-Holsteins 
beschränkt sich der öffentliche Nah-
verkehr auf den Schulbus morgens und 
abends – das war es dann auch schon. Für 
Bürger ohne eigenem Pkw wird es zuneh-
mend schwieriger, zum Supermarkt, zum 
Arzt oder zu anderen Einrichtungen des 
täglichen Lebens zu gelangen. Um die Re-
gion lebenswert zu erhalten, wollen die 
Ämter Kropp-Stapelholm, Arensharde, 
Viöl, Eggebek, Oeversee, Hohner Harde 
und Eider die Mobilität auf dem Land zu-
kunftsfähig machen und die Bürger mit 
einbeziehen.
„Vor dem Hintergrund des gesellschaft-
lichen Wandels werden die Heraus-
forderungen wachsen“, ist sich Regio-
nalentwickler Hauke Klünder von der 
Eider-Treene-Sorge GmbH sicher. „Wenn 
die Bürger zuverlässig von A nach B und 
zurück kommen, können wir die Region 
ein ganzes Stück attraktiver gestalten“, 
so Klünder. Um dieses Ziel zu erreichen, 
haben sich sieben Ämter in der dünn be-
siedelten Flusslandschaft Eider-Treene-
Sorge zusammengetan. Gemeinsam mit 
externen Beratern wollen sie ein tragfä-
higes Konzept entwickeln, das Umwelt-
schutz und Daseinsvorsorge beispielhaft 
zusammenbringt. Darin enthalten sind 
unter anderem eine CO2-Bilanz für die 
Region und konkrete Projekte, die diese 
mit einem sozialen Mehrwert verbessern 
sollen.
Dass der öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) den Bedarf der Landbevölkerung 
in Zukunft allein abdecken wird, daran 
glaubt bei den Amtsverwaltungen nie-
mand. Deshalb gehe es nicht darum, so 
Stefan Ploog, Bürgermeister von Kropp 
und Vorsitzender der AktivRegion Eider-
Treene-Sorge, mehr Linienbusse in die 
Region zu bekommen. Vielmehr bestehe 
die zentrale Aufgabe darin, so Ploog, die 
großen Bahn- und Busachsen sinnvoll 
und umweltschonend mit dem ländli-
chen Raum zu verknüpfen. Hierfür sollen 
vor allem die Möglichkeiten für bürger-
schaftliche Mobilitätsformen wie Dorfau-
tos, Bürgerbusse und sicheres Mitfahren 

Da muss jedes Landkind durch 
Ämter wollen Mobilität umweltschonend verbessern

auf Kurzstrecken ausgelotet werden.  
Henrik Sander vom Hamburger Planungs-
büro „orange edge” sieht den Auftrag als 
große Chance zu zeigen, was der ländli-
che Raum trotz der bekannten Heraus-
forderungen zu bieten hat. „Wir müssen 
nicht erst mobil machen, wir sind schon 
unterwegs“, sagte Sander beim Auftakt 
für die Konzepterstellung. Gemeint sind 
die vielen vorhandenen Ideen und Lö-
sungen, die es in der Region schon gibt. 
Denn die Menschen würden nach seiner 
Erfahrung oft selbst kreativ, ohne dass es 
die Öffentlichkeit mitbekomme. 
Um Potenzial und Bedarfe zu ermitteln, 
werden die Mobilitätsplaner zunächst in 
Kontakt mit den Amtsverwaltungen und 
Bürgern durch intensive Einzelgespräche 
und eine Umfrage treten. Letztere soll 
sowohl klassisch, auf Papier, als auch 
Online durchgeführt werden. Noch im 
Frühjahr erhalten die Menschen in der 
Region auf diese Weise die Möglichkeit, 
sich zu ihrem Mobilitätsverhalten, ihren 
Wünschen und ihrem Interesse an neuen 
Fortbewegungsmitteln zu äußern. „Wir 
wollen nicht am Bedarf vorbeiplanen“, 
erklärt Stefan Ploog die Schwerpunktset-

zung. Innovative Angebote gebe es an vie-
len Orten, so Ploog weiter, immer wieder 
erfahre man jedoch davon, dass Projekte 
eingestampft würden, da sie zu wenig 
genutzt oder zu teuer seien. Deshalb, so 
Ploog, wolle man langfristige Lösungen 
finden, die auf die Region zugeschnitten 
sind und das Ehrenamt nicht überfor-
dern.
Zu diesem Zweck werden Experten aus 
dem In- und Ausland herangezogen, um 
auf mehreren Workshops gemeinsam mit 
den Bürgern an Lösungen für die Zukunft 
zu arbeiten. Beteiligen können sich die 
Menschen außerdem am Regionaltag am 
1. Mai in Friedrichstadt, der ganz im Zei-
chen der Mobilität stehen wird. Unter 
anderem werde es die Möglichkeit geben, 
Elektroautos und -Fahrräder zu testen. 
Das Ziel ist neben der Einbindung der 
Akteure klar: „Wir wollen die Menschen 
sicher durch die Region bringen und 
sinnvolle Alternativen zum Zweit- oder 
Drittwagen aufzeigen“, sagte Drees
Der Zeitplan für das Gemeinschaftspro-
jekt ist durchaus ambitioniert: Bis zum 
Jahresende sollen Konzept und Maßnah-
men stehen, noch in diesem Frühjahr 
finden die Befragung und erste Bürger-
workshops statt. Am Ende soll man sagen 
können „Da bewegt sich was!”

Ortskulturring Bollingstedt e.V.
Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bol-
lingstedt, Tel. 04625/8227467

Programm 1. Halbjahr 2016
Tanz und Bewegung – für Kinder von 5-9 
Jahren
Freitag, 15. April 2016, 16.00-16.45 Uhr
14 Nachmittage, 28 €, Mehrzweckhalle 
Bollingstedt - Susanne Peter, Bollingstedt, 
Anna-Sophie Brammer, Gammellund
Anmeldung bis zum 08.04.16 beim OKR, 
Tel.: 04625/8227467
Mini-Turnen – für Kinder vom Krabbelal-
ter bis 3 Jahren
Montag,  11. April 2016, 15.00-15.45 Uhr
14 Nachmittage, 28 €, Mehrzweckhalle 
Bollingstedt - Regina Niemann, Bolling-
stedt. Anmeldung bis zum 04.04.16 beim 

OKR, Tel.: 04625/8227467
Mini-Turnen -  für Kinder vom Krabbelal-
ter bis 3 Jahren
Mittwoch, 13. April 2016 10.00-10.45 
Uhr,  15 Vormittage, 30 €, Mehrzweck-
halle Bollingstedt, Regina Niemann, Bol-
lingstedt. Anmeldung bis zum 06.04.16 
beim OKR, Tel.: 04625/8227467
Vortrag – Gewalt und Aggression unter 
Mädchen
Mittwoch, 23. März 2016, 19.30 Uhr
1 Abend, 3 €, Gasthof Gammellund
Matthias Pose, Freienwill
Anmeldung bis zum 16.03.16 beim OKR, 
Tel.: 04625/8227467

Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 16. März 2016, 19.30 Uhr
Gasthof Gammellund
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Tag der offenen Tür - Osterlämmer im Schafstall!
Die Heidschnucken-Herde von Angela Dornis hat wieder Nachwuchs bekommen. Die 
Schäferei lädt daher am Ostersonntag, den 27. März und Ostermontag, den 28. März 
zum Tag der Offenen Tür in den Schafstall ein. Die neu geborenen Lämmer und Mut-
terschafe können an beiden Ostertagen von 11 bis 17 Uhr im Schafstall Frörupholz 
bei Oeversee besucht werden. Daneben werden auch Produkte aus der Schäferei zum 
Verkauf angeboten. Zusätzlich bietet die Umweltpädagogin Andrea Thomes im Auftrag 
des Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft e.V. Mal- und Bastelaktionen für Kin-
der rund ums Schaf an. Der Schafstall liegt in den Fröruper Bergen bei Süderschmede-
by an der Straße „Frörupholz“ und ist erreichbar entweder über die B76, Abfahrt Straße 
„Ballbek“ oder über die „Großsolter Straße“, ebenfalls Abfahrt Straße „Ballbek“.

Einladung zum Tanzball
Das Tanzsportzentrum Tarp feiert am 16. April 2016 zum vierten Mal einen großen 
Tanzball und lädt dazu alle ein, die gerne tanzen und sich an abwechslungsreichen 
Darbietungen erfreuen möchten. Das Fest beginnt um 20 Uhr im Gasthof Thomsen in 
Eggebek. Das Eichwald-Duo sorgt an diesem Abend erneut für die Live-Musik und die 
einzelnen Tanz-Sparten zeigen genauso ihr Können wie einige extern engagierte Grup-
pen.  Eintrittskarten sind ab sofort im Vorverkauf in der Uhlen-Apotheke in Tarp oder 
bei den Übungsleitern des Tanzsportzentrums erhältlich.
Wir freuen uns, alle Tanzfreudigen sowie deren Freunde und Bekannte an diesem 
Abend zu begrüßen und ein gelungenes Fest auf die Beine zu stellen!
Nähere Informationen erteilt wie immer Tanja Püschel unter der Telefonnr. 
04609-9526003. Im Internet finden Sie uns unter www.tsz-tarp.de.

Ortskulturring Bollingstedt e.V.
Einladung
Der Vorstand des Ortskulturringes Bol-
lingstedt e.V. lädt alle Mitglieder und 
Bürger der Gemeinde herzlich ein zur
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 
den 16. März 2016, 19.30 Uhr, Gasthof 
Gammellund
Tagesordnung:      
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts
4. Kassenprüfungsbericht
5. Entlastungserteilung für Kassenwart 
und Vorstand
6. Wahlen
a) 1. Vorsitzende/r (Wiederwahl möglich)
b) Kassenwart/in (Wiederwahl möglich)
c) Beisitzer/in (Wiederwahl möglich)
d) Kassenprüfer/in
7. Vorplanung Programm 2016/2017
8. Verschiedenes
 Mit freundlichen Grüßen
 Jessika Lang, 1. Vorsitzende

Zwergschwäne unterwegs
Jetzt ist es wieder soweit: Die seltenen 
sibirischen Zwergschwäne sind auf dem 
Weg zu ihren Brutgebieten in der arkti-
schen Tundra. Die ersten Trupps haben 
bereits die Eider-Treene-Sorge-Niederung 
erreicht. Die Flusslandschaft ist ein wich-
tiges Rastgebiet auf der langen Reise. 
An ihrem eigentümlichen Ruf sind sie 
schon aus der Ferne zu hören: Sibirische 
Zwergschwäne, die sich zum Ende des 
Winters in der Niederung der Flüsse Ei-
der, Treene und Sorge versammeln. Auf 
dem Heimflug in ihre Brutgebiete im ho-
hen Norden, der russischen Tundra, le-
gen sie hier einen Zwischenstopp ein. In 
kleineren und größeren Gruppen finden 
sich die beeindruckenden weißen Vögel 
für wenige Wochen auf den nassen Wie-
sen ein, um Gras zu fressen und Kraft für 
den anstrengenden, langen Weiterflug zu 
schöpfen. Bei Einbruch der Dunkelheit 
fliegen sie offene flache Gewässer an, wo 
sie zusammen mit vielen Artgenossen 
die Nacht verbringen. Der Bestand des 

weltweit bedrohten sibirischen Zwerg-
schwans ist in den letzten Jahren immer 
weiter zurückgegangen. Derzeit wird er 
auf nur noch 15.000 Exemplare geschätzt. 
Um so wichtiger ist es, ihnen Rast- und 
Schlafplätze zu bieten, damit sie mit 
größtmöglicher Fitness im hohen Nor-
den ankommen und dort unverzüglich 
mit dem Brutgeschäft beginnen können. 
Das Nebeneinander von ausgedehnten, 
feuchten Wiesen und ruhigen, ungestör-
ten Schlafgewässern in der Flussland-
schaft Eider-Treene-Sorge bietet gute Be-
dingungen für diese Vögel, so dass sich 
die Region in den letzten Jahren zu ihrem 
wichtigsten Rastgebiet in Deutschland 
entwickelt hat. 
Auch in diesem Jahr bietet die Lokale Ak-
tion Kuno e.V. wieder Exkursionen zu den 
Nahrungsflächen der Zwergschwäne im 
Meggerkoog und zu einem Schlafgewäs-
ser an und zwar als Trecker-Exkursionen 
am Samstag, den 5. März und Sonntag, 
den 6. März 2016 um jeweils 17.00 Uhr. 
Die Kosten betragen 10,- € für Erwachse-
ne, 7,- € für Kinder.

Anmeldung und Information unter 
04885-585 oder -570 und auf der Inter-
netseite www.kunoev.de. Treffpunkt der 
jeweiligen Veranstaltung wird bei Anmel-
dung bekannt gegeben.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Ansprechpartnerin: 
Martina Bode, Kuno e.V., Tel. 04885-585 
Mail: Kuno.Bode@t-online.de
www.kunoev.de 
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Es war ein ruhiges Jahr mit nur wenigen 
Einsätzen für die Freiwillige Feuerwehr 
Eggebek, meinte Wehrführer Günter Dre-
wes in seinem Jahresrückblick, u. a. war 
der Brand eines Gleichrichters im Solar-
park zu löschen und ein Feuer in einer 
Mülltonne bei der Rettungswache. Wei-
terhin wurde Hilfe bei einem Verkehrs-
unfall im Stapelholmer Weg und in der 
Bollingstedter Straße in Langstedt geleis-
tet. Zusätzlich stellte die Feuerwehr Si-
cherungswachen bei der Motorsportver-
anstaltung auf dem ehemaligen Flugplatz 
und beim Reitturnier des Eggebeker Reit-
vereins. Die 125-Jahr-Feier, Laternelaufen 
und Hasenverspielen wurden organisiert, 
und bei der Dorfreinigung und der Hyd-
rantenpflege waren die Kameraden aktiv 
dabei. Zurzeit sind in der Feuerwehr ne-
ben 27 fördernden Mitgliedern 41 aktive 
Kameraden/innen, 13 in der Ehrenabtei-
lung und neun Jugendliche engagieren 
sich in der Jugendfeuerwehr des Amtes.
Um für die anstehenden Aufgaben ent-
sprechend ausgebildet zu sein, wurden 
zwölf Übungsabende durchgeführt. Zu-
sätzlich besuchten alle acht Atemschutz-
geräteträger die Atemschutzstrecke und 
acht Kameraden den Brandübungscon-
tainer beim Kreisfeuerwehrverband in 
Schleswig. Kameraden ließen sich zum 
Truppmann und Truppführer ausbilden. 
Sie besuchten Maschinisten-, Sprech-
funk- und Atemschutzträgerlehrgänge 
oder Seminare für Jugendarbeit und Ka-
tastrophenschutz. Der Wehrführer dank-
te Florian Schöne für seine Arbeit und 
Mühe bei der Neugestaltung der Webseite 
der Feuerwehr Eggebek und sprach die 
geplanten Aktivitäten für das Jahr 2016 
an.
Wiedergewählt wurde als Funkwart Mi-
chael Petersen. Neuer Jugendwart wurde 
Tim Lorenzen, stellv. Kassenwart Lars-
Erik Meyer, Mitglied im Festausschuss 

Christian Stark. und neuer Kassenprüfer 
Andreas Bohlen.
Zwei neue Kameraden sind in die Feu-
erwehr eingetreten. Yannic Schönfelder 
war bereits in der Feuerwehr Heiligenha-
fen und Christian Stark in der Feuerwehr 
Flensburg-Engelsby aktiv. 
Als Anwärter wurden Tim André Lühr 
und Marc Tasto aufgenommen. Befördert 
wurden folgende Kameraden: René Las-
sen und aus der Jugendfeuerwehr Marvin 
Beck, Jannis Hössler und Kim Petersen 
zum  Feuerwehrmann, Jonna Hanl, Levke 
Toft, Martin Neutzling und Christian Sell 
zur Oberfeuerwehrfrau/zum Oberfeuer-
wehrmann, Christian Sell zum Hauptfeu-
erwehrmann und Lars Meyer und Peter 
Jessen zum Hauptfeuerwehrmann mit 
drei Sternen. Zum Löschmeister wurde 
Stefan Erdmann und zum Oberlösch-
meister Sven Krause befördert. 
Wehrführer Drewes zeichnete Thorsten 
Fieck und Patrick Husing mit einer Span-
ge für 10 Jahre Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr aus und für 20 Jahr Thomas von 
Germeten. Für 25 Jahre aktiven Dienst in 
der Feuerwehr erhielt Marc Volkmann 
das Brandschutzehrenzeichen in Silber.
Wie Kassenwart Armin Genz betonte, 
war 2015 ein gutes Jahr. In seinem Kas-
senbericht gab er einen  Überblick über 
die Jahresrechnung 2015. Christan Sell 
und Levke Toft bestätigten ihm eine gute 
und ordentliche Kassenführung, so dass 
Entlastung erteilt werden konnte.
Sven Krause berichtete als ausscheiden-
der Jugendwart über die Ausbildung und 
Aktivitäten der Jugendfeuerwehr, in der 
zurzeit 7 Jungen und 2 Mädchen aus der 
Gemeinde Eggebek aktiv eingebunden 
sind.
In seinen Grußworten hielt der Stellv. 
Wehrführer Volker Thomsen einen Rück-
blick auf die Feuerwehrarbeit auf Kreis- 
und Amtsebene. Dabei ging er besonders 

auf das Verwaltungsprogramm Fox ein, 
das von allen acht Wehren des Amtes ein-
geführt wurde und die Arbeit insgesamt 
erleichtert. Leider haben sich die Teilneh-
merzahlen am traditionellen Feuerwehr-
marsch wesentlich verringert und deshalb 
setzte er sich für die kameradschaftliche 
Veranstaltung ein und warb für die Teil-
nahme am Kreisfeuerwehrmarsch am 30. 
April in Oeversee.
Interessant waren die Ausführungen von 
Hauptkommissar Bernd Fährmann, Leiter 
der Polizeistation Tarp. Er berichtete über 
die Arbeit der Polizei, die inzwischen 
personell gut ausgestattet ist, um aller-
dings auch ein großes Gebiet zu betreu-
en. Bis jetzt gibt es mit den Flüchtlingen 
keine Berührungspunkte und es besteht 
kein Anlass zur Sorge. Allerdings konnte 
er noch keine Aussage darüber machen, 
wie es in Eggebek weitergehen werde. 
Dort wurde eine Dienststelle für sechs 
Personen eingerichtet. Auch ging er auf 
die Einbruchszahlen ein, die ebenfalls 
abgeklungen sind. In diesem Zusammen-
hang forderte er dazu auf, verdächtige Be-
obachtungen der Polizei zu melden, denn 
solche Erkenntnisse würden die Polizei 
in ihrer Arbeit unterstützen. 
Axel Herzfeld, ehemaliger Eggebeker, 
Wehrführer der kleinen Gemeinde Stub-
ben bei Bad Segeberg, hat immer den 
Kontakt zu seiner Heimatgemeinde auf-
rechterhalten, speziell zog es ihn immer 
wieder zum traditionellen Verspielen. 
So kam es zu einem engeren Kontakt mit 
der Eggebeker Wehr. Beide Wehrführer 
sind sich einig und darum bemüht, eine 
Partnerschaft zwischen den beiden Feu-
erwehren aufzubauen. Die gegenseitige 
Einladung zu den Generalversammlun-
gen soll ein Anfang sein, wie auch Wehr-
führer Drewes betonte. 

2015 war ein ruhiges Jahr

Ehrungen: Wehrführer Günter Drewes, Marc Volkmann, Thomas 
von Germeten, Patrick Husing, stellv. Wehrführer Sven Krause, 
Stefan Erdmann, Torsten Fieck

Beförderungen: stellv. Wehrführer Sven Krause, Wehrführer Gün-
ter Drewes, Lars-Erik Meyer, Kim Petersen, Peter Jessen, Marvin 
Beck, Jonna Hanl, Jannis Hösler, Levke Toft, Rene Lassen, Chris-
tian Sell

Sportschützenverein Langstedt e. V. von 1974 

Doppelkopf Preisskat
Unser nächstes Doppelkopf- und Preis-
skatspielen findet am Dienstag, den 08. 
März 2016 um 19:30 Uhr im Schützen-
heim statt.                                Viel Glück!
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Ortsverband
Eggebek

Frauentreff e.V.
Anmeldungen und Infor-
mationen für alle Veran-
staltungen bei Ute Ringel, 
Tel. 04609-765.

Der Vorstand bedankt sich bei allen 
Sponsoren für die Tombola zu unse-
rem Verbandsfest!
Erinnerung
Jahreshauptversammlung am 10.03.2016 
in Thomsens Gasthof
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
06.03.2016 bei Hilde Jessen, 04609-611, 
oder Heike Petersen, 04609-5374.
Einladung zum Theaterabend 
der Langstedter Feuerwehr am 16.03.2016 
um 20.00 Uhr in Thomsens Gasthof.
Kosten: 5,00 €. Die Karten erhaltet ihr bei 
Hilde Jessen, 04609-611.
Dorfreinigung am 19.03.2016 um 13.00 
Uhr am Bauhof in der Bachstraße.
Da wir dieses Jahr für die Dorfreinigung 
zuständig sind, bitten wir um freiwillige 
Helfer. Bitte melden bei Hilde Jessen, 046
09-611.                                     H. Petersen

Jahreshauptversammlung
Am 21. März 2016 findet die Jahreshauptver-
sammlung im Tagungsraum der Senioren-
wohnanlage statt. Beginn ist um 19.30 Uhr
Blutspenden
Am 6. April 2016 führt der Blutspende-
dienst Nord im DLZ ab 16.00 Uhr eine 
Blutspendeaktion durch. Wir bitten um 
rege Beteiligung, da in den Ferien die 
Blutkonserven knapp werden.

Der Frühling ruft! Auf zum 3. Eggebeker Frühjahrsmarkt!
Am 13.3.16 ist es wieder soweit, die Sporthalle strahlt frühlingshaft und lädt zum 
Bummeln ein.
Wir starten um 9 Uhr mit dem Gottesdienst mit unserer Pastorin Frau Schildt. 
Anschließend freuen sich viele neue Aussteller mit den Stammausstellern gemeinsam 
auf Ihren regen Besuch, Klönschnack und bieten ihre selbstproduzierten Waren zum 
Kauf an. Beim Frauentreff gibt es leckere selbstgebackene Kuchen und Torten. Die Eg-
gebeker Feuerwehr und die Jugendfeuerwehr des Amtes Eggebek grillen für Sie.
Den Frühling können Sie beim Team des Jukidz sogar in Form von Frühlingsrollen 
essen. Damit Sie den Frühling mit nach Hause nehmen können, wird der Gärtner Dals-
gaard viele Frühlingsblüher im Außenbereich zum Verkauf darbieten sowie man es 
vom Tarper Wochenmarkt von ihm gewohnt ist.
Wir wünschen Ihnen und allen Ausstellern einen schönen entspannten Tag in früh-
lingshafter Atmosphäre.                                                 Ihr Sport- und Kulturausschuss

Tage der Begegnung 
15.-18.6.2017

HELFER GESUCHT – 
JETZT BIST DU GEFRAGT!
2017 ist es wieder soweit.
Eggebeks Dorffest „Tage der Begegnung“ 
findet wieder statt.
Du möchtest nicht nur mitfeiern, son-
dern auch aktiv im Arbeitskreis planen, 
organisieren und mit durchführen?
Dann melde dich gerne bis zum 18. 03. 
2016 bei Anja Baugatz, 04609- 952862, 
bei Ulrike Gorny, 04609-952550 oder 
komme zu unserem Organisationsabend 
am 21. März 2016 um 19:30 Uhr ins Fa-
milienzentrum.
  Sport- und Kulturausschuss
  Gemeinde Eggebek

Veranstaltungen im März 2016
Alle unsere Aktivitäten finden in der Se-
niorentagesstätte in Eggebek statt, sofern 
nichts anderes angegeben ist.
Nähtreff
Der Nähtreff startet wieder am Samstag, 
den 12.03.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Ausgerüstet mit eigener Nähmaschine 
geht es unter fachlicher Leitung mit Spaß 
und Kreativität ans Werk. Wer Lust und 
Interesse hat, darf auch gerne mal zum 

Schnuppern kommen! 
Interessierte melden sich bitte bei Karin 
Albert unter der Nummer 04609-682 an.
Häkelnachmittag
Der Häkelnachmittag findet am Samstag, 
den 02.04.2016 ab 14.00 Uhr in der Seni-
orentagesstätte statt. 
In netter Runde wird unter fachlicher 
Beratung von Anke Lausen aus Lürschau  
gehandarbeitet.
Gerne darf auch hier geschnuppert wer-
den!                   
Frühjahrsmarkt
Am 13.03.2016 findet der 3. Eggebeker 
Frühjahrsmarkt statt.
Der Frauentreff e.V. übernimmt den Kaf-
fee- und Kuchenverkauf.
Wir benötigen Kuchenspenden von unse-
ren Mitgliedern sowie motivierte Helfer 
beim Aufbau, Verkauf und Abbau.
Wer uns unterstützen möchte, meldet 
sich bitte bei Ute Ringel an.
Klöönabend
Am 17.03.2016 findet in der Seniorenan-
lage Eggebek wieder ein Klönabend statt. 
Um Anmeldung wird gebeten!
Vorankündigung für April
Wohlfühltage 
Vom 08.04 – 10.04.2016 bieten wir wie-
der auf vielfachen Wunsch „Wohlfühlta-
ge“ im Ostsee Resort Damp an.  
Nähere Information gibt es bei Ute Rin-
gel.
Jede Frau darf sich angesprochen fühlen! 
Bei Interesse bitte umgehend melden!
Frühstück bei Tante Anne
Am 03.04.2016 möchten wir um 10.00 
Uhr bei „Tante Anne“ in Damholm ge-
mütlich frühstücken. Kosten: Mitglieder 
10,00 Euro, Gäste zahlen 16,50 Euro. 
Weiterhin alles Gute vom Vorstand des 
Frauentreff
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Hallo liebe Blutspender!
Am 31.März 2016 ist es wieder so weit. 
Es sind Osterferien und das DRK Blut-
spendeteam bittet um  Ihre Blutspende. 
Wir treffen uns wie gewohnt im Bollings-
tedter Kindergarten. In der Zeit von 16.00 
bis 19.30 Uhr sind die „ Blutabzapfstelle“ 
und das Büfett geöffnet.
Alles Gute und bis dann!
Vorankündigung!
Am 13. April 2016 möchten wir zu ei-
nem Kaffeenachmittag bei „ Tante Anne“  
Dammholm einladen . Mit dabei ist der 
Treckerfahrer Peter Thomsen, Erfde. Sein 
Reisebericht ist spannend, unterhaltsam 
und informativ.
 Es grüßt ganz herzlich
 Euer Vorstandsteam

Unser Storch ist am 28. Januar, viel früher 
als sonst, zurück nach Eggebek gekom-
men. Am 12. Februar ist sein weibliches 
Gegenstück eingeflogen. Ist der Winter zu 
Ende, fragt man sich? Die Wiesen sind 
überschwemmt, und die Störche finden 
bereits Nahrung in Form von Regenwür-
mern und anderen Leckerbissen. Unser 
Storchenvater steht schon bereit, um un-
seren Störchen über die schwierigen Tage, 
wenn das Nahrungsangebot mal nicht so 
üppig ist, zu helfen. 
Unsere LUK (EAE) ist mit 100 Flüchtlin-
gen belegt, die Einrichtung hat den Be-
trieb aufgenommen. Ich hatte es schon 
in der vorigen WIR beschrieben. Nur so 
viel dazu, ich schreibe diesen Artikel 14 
Tage vor dem Erscheinen der WIR. Einige 
Dinge stellen sich inzwischen dann doch 
anders dar. 
Die alte Rettungswache steht auch im 
Internet unter Immobilienscout. Die Bie-
tungsfrist läuft am 18. April ab. Die An-
gebote bitte in einem verschlossenen Um-
schlag in der Amtsverwaltung abgeben. 
Das Bildungshaus in Tüdal (ehemaliges 
Tanklager) wird zum April in die Aus-
schreibung gehen, die Planungen laufen 
auf Hochtouren. Die Fertigstellung des 
Gebäudes soll zum Ende des Jahres abge-
schlossen sein. Hier wird Umweltbildung 
groß geschrieben. Die Umweltpädagogin, 
die Ökologische Beratung der Landwirt-
schaftskammer für die nördliche Geest, 
die NANO-Stiftung, der Förderverein 

Bericht aus der Gemeinde
Mittlere Treene, sowie der Klimamanager 
der 34 Umlandgemeinden werden dort 
ihre Büros haben. Ein Bioladen und die 
Archegärtnerei (Blütenmeer 2020) wer-
den dort ihre Produkte anbieten.  Weitere 
interessante Anfragen für die Nutzung lie-
gen uns schon vor. Alles in allem soll die 
Umweltbildung im Vordergrund stehen. 
Hier können auch Gruppen oder Schul-
klassen in der Natur informiert werden.
Unsere Feuerwehr ist gut aufgestellt. Ne-
ben unserer Jugendfeuerwehr, aus der wir 
schon seit Jahren neue Feuerwehrfrau-
en- und Männer rekrutieren, haben sich 
auch noch zwei neue Bewerber für den 
Dienst am Nächsten zur Jahreshauptver-
sammlung eingestellt. Als Bürgermeister 
bin ich froh und dankbar, so eine tolle 
Truppe hinter mir zu wissen. Auf vielen 
Veranstaltungen im Ort wird die Gemein-
de von der Feuerwehr unterstützt, die 
Zusammenarbeit läuft reibungslos. Die 
Jugendarbeit nimmt einen breiten Raum 
in unserer Wehr ein. Die Jugendfeuer-
wehr im Amt wird von der Gemeinde-
wehr Eggebek begleitet, und aus jeder der 
sechs zugehörigen Gemeinden kommt 
ein Jugendwart. Dieses Team betreut die 
Jugendlichen. Bei der Jugendfeuerwehr 
erleben und lernen die Kids Toleranz, De-
mokratie, Kameradschaft, Ausbildung am 
Gerät und haben viel Spaß bei den Akti-
vitäten. Hier wird eine gute, vorbildliche 
Jugendarbeit geleistet. 

Willy Toft, Bürgermeister     

Verkauf der alten Rettungswache
Aufgrund des Baus einer neuen Rettungswache hat die Gemeinde Eggebek sich dazu 
entschieden, die alte Rettungswache zu verkaufen. 
Die Rettungswache ist im Jahr 1999 angrenzend an den Meiereiplatz sowie das Stor-
chennest am Ortsausgang der Gemeinde gebaut worden. Die Gesamtfläche der Ret-
tungswache beträgt ca. 500 qm, davon sind 128 qm Gebäudefläche. Diese sind aufge-
teilt auf einen Aufenthalts- und Ruheraum, einen Dienstraum, eine voll ausgestattete 
und funktionsfähige Teeküche sowie zwei Umkleideräume mit direkt angrenzendem 
Bad mit Dusche und WC. Durch den Flur gelangt man direkt von den Aufenthaltsräu-
men zur angrenzenden 45 qm großen Garage, welche zwei kleine zusätzliche Räume 
als Abstellmöglichkeiten bietet.  Die Garage ist ausgelegt für ein Rettungsfahrzeug und 
wird durch ein elektrisches Rolltor mit Fernbedienung gesichert.
Zu dem Grundstück gehört zudem noch eine Unterstellmöglichkeit, ein Carport für bis 
zu vier weitere Fahrzeuge, die im Jahr 2001 errichtet wurde.  Ein Energieausweis ist 
vorhanden.
Die Rettungswache liegt am Ortsausgang der Gemeinde in Richtung Langstedt. Inner-
halb von 5 Minuten ist man im zentralen Ort Tarp und somit direkt an der A7 oder an 
einer Zugverbindung, in 20 Minuten in den Städten Flensburg oder Schleswig.
Der Kaufpreis der Rettungswache liegt bei 140.000 € VHB. Sämtliche Bauunterlagen 
können im Amt auf Nachfrage eingesehen werden.
Sollten Sie Interesse am Kauf der Rettungswache haben oder Fragen auftreten , so gibt 
Ihnen Herr Henningsen, 04609-900-209 gerne Auskunft. Bietungsschluss ist am 18. 
April 2016.  Auch Bürgermeister Herr Toft steht Ihnen bei  Fragen und für Auskünfte 
unter 04609/900-220 gerne zur Verfügung. 

Kita Langstedt
Treenestrolche 
Wir hatten eine schöne Adventszeit in 
unserem Kindergarten. Es wurde viel 
gebastelt, schöne Weihnachtslieder ge-
sungen und gehört und leckere Plätzchen 
gebacken.
Wir feierten ein Weihnachtsfest mit den 
Kindern im Außenbereich des Kinder-
gartens. Mit einer kleinen Geschichte, 
gespielt mit Handpuppen, haben wir die 
Kinder überrascht. Hierbei verteilten die 
Kinder Heu, Meisenknödel, Mohrrüben 
und die im Herbst gesammelten Kastani-
en für die Tiere im Winter. Das Ende die-
ser Geschichte wies die Kinder auf einen 
großen Geschenkesack hin, in dem sich 
für jedes Kindergartenkind eine kleine 
Handpuppe mit einem Gutschein für eine 
Puppentheateraufführung befand.
Den Krippenkindern brachte der Weih-
nachtsmann jeweils ein Pixi-Buch und 
ein Gutschein über einen Besuch bei der 
Eiskönigin in der kleinen Sporthalle der 
Eichenbachschule. Danach gab es dann 
für alle Kinder ein leckeres Weihnachts-
frühstück und die Weihnachtsferien wur-

Kleider-und Spielzeugmarkt
für Babys und Kinder/Jugendliche
am 19. März 2016 in der Ev. KiTa Tarp, 
Pastoratsweg, direkt an der Alexander-
Behm-Schule, in der Zeit von 14:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr.
Euch erwartet ein nach Größen sortiertes
Angebot gebrauchter Baby- und Kinder-
kleidung bis Gr. 176/S, Umstandsmode, 
Spielzeug sowie Kaffee und Kuchen auch 
zum Mitnehmen. Der Erlös aus unserem 
Café geht zu 100% an  die KiTa. Diesmal 
wieder mit zwei Kassen und einem sepa-
raten Café!
Wir freuen uns auf ganz viele Besucher!!!

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.       

                                                 Sie finden ihn hier:
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den eingeläutet.
Die Wiedersehensfreude im neuen Jahr 
war bei allen Treenestrolchen sehr groß. 
Wir starteten mit unseren neuen Themen. 
Die Entengruppe beschäftigte sich mit 
dem Thema Wetter. Hierzu wurde gebas-
telt, ausprobiert und selbst Wind und Ne-
bel erzeugt.
Die Bibergruppe hatte das Thema Thea-
ter. Hierbei wurde sich viel geschminkt 
und verkleidet, eine große Bühne aufge-
baut und ein Theaterstück eingeübt. Pas-
send dazu fuhren die älteren Kinder zur 
Niederdeutschen Bühne nach Flensburg 
und sahen sich dort das Stück „Der Zau-
berer von Oz” an.
Das Thema der Wasserflöhe war Wahr-
nehmung. Sie haben gecremt, gebadet, 
massiert und ganz viel geturnt und ge-
tanzt.
Im Anschluss daran haben sich alle Grup-
pen mit dem Thema Fasching beschäftigt 
und ihr Faschingsfest geplant.
Wir freuen uns auf die kommenden Mona-
te!           Euer Kita Treenestrolche Team

Freiw. Feuerwehr
Langstedt

Osterfeuer 
Die Freiwillige Feuerwehr Langstedt ver-
anstaltet am Samstag, dem 26. März 2016, 
um 19:30 Uhr  das traditionelle Osterfeu-
er am Bürgerhaus in Langstedt mit Ge-
tränken und Grillwurst.
Alle sind hierzu herzlich eingeladen.

Aktion „Sauberes Dorf“
am Sonnabend, dem 02. April 2016 um 
13:00 Uhr
Die Aktion „Sauberes Dorf“ findet in 
diesem Jahr am Sonnabend, dem 02. 
April 2016 um 13:00 Uhr ab Gerätehaus 
Langstedt statt.
Alle Helferinnen und Helfer sind herz-
lich willkommen. Anschließend gibt es 
zur Stärkung Wurst vom Grill.

WOHNKONZEPT SCHUBY
�g��än�g �d ��rgt www.wohnkonzept-schuby.de
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Veränderungen im Vorstand

Im Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr 
Langstedt gab es große Veränderungen 
bei der Jahreshauptversammlung. Aus ge-
sundheitlichen und betrieblichen Grün-
den verzichtete Dirk Knudsen auf eine 
Wiederwahl zum Gemeindewehrführer 
und stellte seinen Posten zur Verfügung, 
ebenso wie der stellv. Wehrführer Matthi-
as Hansen. Es sei Zeit, die Aufgaben in 
jüngere Hände zu legen, meinten sie. Und 
so wählten die Kameraden Christian Bö-
tel zum neuen Wehrführer und zu seinem 
neuen Stellvertreter Ralf Tallarek. Weiter-
hin wurden neu gewählt: Jan Hoffmann 
zum Gruppenführer, Lars Andresen zum 
Jugendwart, Petra Jessen zur Schriftführe-
rin, zum stellv. Kassenwart Hauke Cars-
tensen und zum Atemschutzgerätewart 
Kim Nissen. Wiedergewählt wurde Nico 
Carstensen zum Kassenwart. Kassenprü-
fer wurde Gunnar Suhr für zwei Jahre 
und Kai Dittloff für ein Jahr. 
Dirk Knudsen war 22 Jahre im Vorstand 
tätig, davon 12 Jahre als Gemeindewehr-
führer.  Matthias Hansen leistete 18 Jahre 
Vorstandsarbeit, davon ebenfalls 12 Jahre 
als stellv. Wehrführer. Wie Bürgermeister 
Jacob Bundtzen sagte, hinterlassen sie 
eine geordnete Feuerwehr mit 52 aktiven 

Kameraden in der Einsatzabteilung, 24 
Kameraden in der Ehrenabteilung und 12 
Jugendlichen in der Jugendfeuerwehr des 
Amtes Eggebek. Gemeinsam haben sie 
viel bewirkt, u. a. die Anschaffung eines 
neuen Feuerwehrfahrzeugs, den  Anbau 
am Feuerwehrgerätehaus und auch die 
125-Jahrfeier war gut organisiert.
Mit einer Spange für 20 Jahre Feuerwehr-
angehörigkeit wurde Edgar Bruhn geehrt. 
Zum Feuerwehmann ernannte wurden 
Lars Andresen, Maximilian Dittloff, Rüdi-
gers Heine und Mathias Schäfer, nachdem 
sie erfolgreich die Truppmannausbildung 
absolviert haben. Fabian Krasmann und 
Justin Plorin wurden als neue Mitglieder 
aufgenommen. Die Feuerwehr verlassen 
hat Dirk Jaspersen. 
Der Kassenbericht von Nico Carstensen 
zeigte einen guten Bestand, und Kassen-
prüfer Florian Nielebock und Petra Jessen 
bestätigten ihm eine saubere und ordent-
liche Kassenführung. 
Von größeren Einsätzen blieb die Feuer-
wehr Langstedt verschont, wie aus dem 
Jahresbericht von Tim Crispels hervor-
ging. Zweimal rückte sie zu einem Unfall 
in der Bollingstedter Straße aus, einen 
Wechselrichterbrand auf dem ehemaligen 

v. li: Jan Hoffmann (neuer Gruppenführer), Lars Fetter (Gerätewart), Christian Bötel 
(neuer Wehrführer), Matthias Hansen, Dirk Knudsen, Ralf Tallarek (neuer stellv. Wehr-
führer), Nico Carstensen (Kassenwart), Edgar Bruhn (Sicherheitsbeauftragter)
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sportmeldungen

„Spökelkraam in‘t Raathuus“Flugplatz in Eggebek und einen Müllei-
merbrand in der Rettungswache Eggebek 
galt es zu löschen, und fünf Wespennes-
ter wurden entfernt.
Auf dem Sommerdienstplan standen u. 
a.  Lösch- und Alarmübungen sowie die 
Errichtung einer Ölsperre an der Tree-
nebrücke. Umfangreich waren auch die 
Vorbereitung und Durchführung der 
125-Jahr-Feier mit einem Kinderfest und 
Jubiläumsball in der Maschinenhalle 
bei Peters, Christinental. Zusätzlich be-
suchten die Kameraden Lehrgänge zur 
Weiterbildung und organisierten Veran-
staltungen wie Osterfeuer, Grillabend, 
Hasenverspielen oder Laternelaufen, hal-
fen bei der Durchführung der Dorfwoche, 
beim Adventsschießen und nahmen am 
Feuerwehrmarsch teil. 
Die Theatergruppe der Feuerwehr führte 
erfolgreich das Theaterstück „Kurschat-
ten op Afweg“ auf, das von zahlreichen 
begeisterten Zuschauern besucht wurde. 
Ralf Tallarek berichtete über viele Akti-
vitäten der Jugendfeuerwehr im Amt. In 
diesem Jahr kann die Jugendfeuerwehr 
ihr 20jähriges Bestehen feiern. Auch sind 
neben den dienstlichen Verpflichtungen 
ein zweitägiger Ausflug ins Tropical Is-
land und ein Ausflug in den Heidepark 
Soltau geplant.
In seinem Bericht ging der Sicherheits-
beauftragter Edgar Bruhn auf die soziale 
Notfallversorgung der Kameraden nach 
Einsätzen mit psychischer Belastung 
durch Unfälle oder Brandeinsätze ein. 
Dabei verwies er auch auf die psychoso-
ziale Notfallversorgung auf Kreisebene 
durch Theo v. Fleischbein und weiteren 
Kameraden hin. Stellv. Wehrführer Vol-
ker Thomsen meinte, es mache ihm viel 
Spaß, etwas aus der Arbeit in den Weh-
ren des Amtes zu erfahren. „Ihr macht 
zusammen einen verdammt guten Job“, 
lobte er die Kameraden. Weiterhin ging er 
auf digitale Alarmierung und den Digital-
funk ein, zu dem bereits auf Amtsebene 
ein Funklehrgang mit 26 Teilnehmern 
durchgeführt wurde. Sein Dank galt der 
guten Zusammenarbeit mit den ausschei-
denden Mitgliedern des Vorstandes, ins-
besondere mit Dirk Knudsen und Matthi-
as Hansen. 

Hallo liebe Theaterfreunde!
Es ist wieder so weit! Die Theatersaison 
2016 hat begonnen. Ab dem 1. Februar 
konnten und können Sie auch jetzt noch 
Karten für den plattdeutschen Dreiakter
„Spökelkraam in‘t Raathuus“ von Hans 
Schimmel, niederdeutsch von Wolf-
gang Binder, bei der Gaststätte Thomsen 
in Eggebek und der Bäckerei Hansen in 
Langstedt, für fünf Euro pro Karte er-
werben. Keine Platzkarten, rechtzeitiges 
Erscheinen sichert die besten Plätze. Ab 
19.00 Uhr ist Einlass und um 20.00 Uhr 
beginnen wir. Platzreservierungen sind 
nur für hör- und sehbehinderte Zuschau-
er möglich. Reservierte Karten bitte bis 
spätestens 19.30 Uhr abholen. Wenige 
Karten sind noch an der Abendkasse er-
hältlich, jedoch ohne Garantie. 
Zum Inhalt:
Jochen Paulsen und Elfriede Menck füh-
ren bisher ein ziemlich geruhsames Le-
ben als Beamte im Rathaus. Dieses ändert 
sich allerdings, als Frauke Beerboom als 
Bürgermeisterin das Ruder übernimmt. 
Ihr ehrgeiziges Ziel ist es, den Nachbar-
ort einzugemeinden und Oberbürger-
meisterin zu werden. Um dieses Ziel zu 
erreichen, engagiert sie den Unterneh-
mensberater Roland Hansen, der nicht 
ganz uneigennützige Pläne verfolgt, da 

ihm eine Supermarktkette eine fette Prä-
mie versprochen hat, um an ein begehrtes 
Baugrundstück zu kommen.
Dumm nur, das ausgerechnet hier das 
denkmalgeschützte Rathaus steht. Dass 
dies der Wohnsitz des Gespenstes Jonny 
Uhl ist, der seit seinem Ableben an das 
Gebäude gefesselt ist, ahnt bis dahin kei-
ner.
Als dieser erfährt, dass das Rathaus abge-
rissen werden soll, beschließt er mit Hil-
fe von Jochen, diesbezügliche Pläne zu 
durchkreuzen. 
Nachdem Jochen als angebliches Medium 
mit den Geistern Kontakt aufnimmt, ruft 
dies die Wahrsagerin Elvira Puhvogel, 
alias Esmeralda, auf den Plan, die einer 
scheinbaren Konkurrenz das Feld nicht 
allein überlassen will. Das ist für Jonny 
nicht nur die Gelegenheit, sein Heim zu 
retten, er möchte sich auch mal wieder 
im Rahmen seiner Möglichkeiten richtig 
amüsieren. 
Neugierig geworden, dann besuchen Sie 
uns am Mo. 7., Mi. 9., Fr. 11., So. 13., Mi. 
16., So. 20., Mo. 21., und zur letzten Auf-
führung am Mi. dem 23. März.
Wie immer freuen wir uns auf Sie und 
wünschen Ihnen jetzt schon einen ver-
gnüglichen Abend.
TS der Füerwehr Langstedt, Viola Schößler

Was machen eigentlich die Kinder ? 
Hier stellt sich einmal die U7 (G-Jugend) des TSV vor. Harald Hülsebusch und Andre 
Petersen (Trainer) sind sehr stolz auf die Entwicklung der Kinder und darüber, dass bei 

uns Mädchen und Jungen zu-
sammen Fussball spielen. Über 
eine größere Anzahl an Spielern 
und Spielerinnen würden wir 
uns sehr freuen. Zurzeit sind wir 
ca.18 bis 20 Kinder im Alter von 
4-6 Jahren.
Wir trainieren immer montags 
und samstags in der Sporthalle 
der Eichbachschule in Eggebek 
von 16:45 bis 18:15 Uhr.
Nach den Osterferien starten wir 
wieder draußen mit dem Trai-
ning.
Wir möchten uns auch auf die-
sem Wege bei unseren Unterstüt-
zern bedanken. Durch die Hilfe 
der Firma Hoppe Fleischwaren 
GmbH und der Firma Dachde-
ckerei Gebr. Vollbrecht sind wir 
komplett neu ausgestattet wor-
den mit tollen Trikots und Pull-
overn für Kinder und Betreuer.
Wir sagen noch mal vielen, vie-
len Dank.
Am 05. März 2016 veranstalten 
wir ein Hallenturnier, zu dem 
wir alle herzlich einladen. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt!
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Freiw. Feuerwehr 
Jerrishoe

TSV „Eintracht“ Eggebek e.V.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des TSV „Eintracht“ Eggebek e.V. findet 
am Freitag, den 11. März 2016 um 19:30 
Uhr im Sportlerheim in Eggebek an der 
Norderstraße statt.
Alle Mitglieder werden hierzu herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung - Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Grußworte der Gäste
4. Protokoll der vorjährigen Jahres- 
 hauptversammlung vom 13. März  
 2015
5. Ehrungen
6. Bericht des Vorstandes
7. Kassenbericht
8. Aussprache zu den Berichten
9. Kassenprüfungsbericht
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen/Bestätigung
a) 1 Kassenprüfer/-in
b) Fachwartin/Fachwarte
c) Gerätewart/-in
d) 2 Beisitzende/Beisitzer
e) Schriftführerin/Schriftführer
f) 1. Vorsitzende/Vorsitzender
12. TSV der Zukunft
13. Behandlung von Anträgen 
Anträge sind bis zum 07.03.2016 beim 1. 
Vorsitzenden H.-W. Pöhlmann, Treene-
blick 9, 24852 Langstedt, einzureichen.
14. Verschiedenes
 Im Auftrag des Vorstands
 H.-W. Pöhlmann

40 Jahre Reiterverein Eggebek
Wir feiern in diesem Jahr unser 40-jähri-
ges Bestehen. Auf diesem Wege mal ein 
großes Dankeschön an alle aktiven und 
passiven Mitglieder, ehrenamtlichen Hel-
fer, Freunde und Interessierte.
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder al-
lerlei auf unserem Reitplatz im Jannebyer 
Weg an: Dressur- und Springunterricht, 
Lehrgänge und natürlich wieder unser 
großes Turnier am ersten Wochenende im 
Juli.
Für das diesjährige Turnier tüfteln wir ge-
rade an besonderen Überraschungen für 
Starter und Besucher, damit dieses Jubi-
läum für alle in Erinnerung bleibt. Man 
wird ja nur einmal 40.
Liebe Grüße 
Sandra Beck, Reit- /Jugendwart  

Am 14. März findet von 14.30 Uhr bis 
18.00 Uhr unser Klöönnachmittag statt. 
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken 
und Klönen werden Karten- und Gesell-
schaftsspiele gespielt. Ein jeder ist herz-
lich willkommen.
Am 10.März findet ein interessanter Bil-
der- und Videonachmittag im Heideleh 
statt. Eckerhardt Liebscher berichtet von 
einer spannenden  Reise mit der Transsi-
birischen Eisenbahn und zum Baikalsee  
sowie von unserem 25. Hobbymarkt.
Beginn: 15.00 Uhr mit Kaffeetrinken
Kosten: 5 Euro
Anmeldungen bitte bis zum 7.März 
bei Rosi Pruin: 7802 oder im Heideleh 
898670
Achtung ! Blutspenden !
Am 18. April 2016 von 16.00 Uhr bis 
19.30 Uhr findet im Heideleh ein Blut-
spendertag statt.
 Es werden immer Blutkonserven benö-
tigt, also kommen Sie doch einfach mal 
vorbei. Nach der Spende gibt es für jeden 
einen Imbiss. In diesem Jahr läuft eine 
Aktion „ Spender werben Spender“.
Das DRK bedankt sich bei jedem Spen-
der, der einen Erstspender zu einem 
Blutspendetermin mitbringt, mit einer 
DRK-Editiontasse. Und jeder so gewor-
bene Erstspender erhält ein Begrüßungs-
geschenk in Form eines Jutebeutels mit 

 lädt alle Mitglieder zur

Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 15.Apri 2016
um 15:00 Uhr in den LGH Tarp ein.
Neuwahlen!!!
Anmeldung bitte bis zum 12.04.2016.

Öffentliches Preisskat + 
Preiswürfeln
Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe lädt 
herzlich zum alljährlichen öffentlichen 
Preisskat oder Preiswürfeln für Jeder-
mann ein.
Würfeln ist ein eigenständiges abendfül-
lendes lustiges Gemeinschaftsspiel mit 
bis zu 180 Würfen! Es winken wieder 
schöne Preise. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.
Wann: Samstag, den 05.03.2016 um 19:30 
Uhr. Wo: Feuerwehrgerätehaus Jerrishoe
Startgeld: 5 Euro

Eure Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe
 www.feuerwehr-jerrishoe.de

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Redaktionsschluss 
für die April-Ausgabe ist am 15.März

Bogenschützen erfolgreich bei Hallen-Landesmeisterschaft
Traditionell beginnt der Wettkampfkalender des Norddeutschen Schützenbundes mit 
den Bogenmeisterschaften. Sportler aus ganz Schleswig-Holstein trafen sich zum Lan-
desvergleich, für den die Uetersener SG mit Unterstützung der benachbarten Vereine 
aus Holm und Elmshorn hervorragende Rahmenbedingungen geschaffen hatten. So das 
Credo des Landesbogenreferenten Willi Neuhaus, „perfekte Technik und Infrastruktur 
sowie die gute Betreuung boten beste Voraussetzungen für die Sportler.“
194 Bogenschützen waren in den drei Disziplinen Blank-, Recurve- und Compound-
bogen gemeldet. In den unterschiedlichen Altersklassen von Schüler(inne)n bis 
Senior(inn)en wurden insgesamt 23 Einzel- und 3 Mannschaftswettbewerbe ausgetra-
gen. 
Von den angetretenen Jerrishoern erreichten zwei junge Damen einen Platz auf dem 
Siegertreppchen: In der Disziplin Recurvebogen wurde Jaqueline Hansen wieder unan-
gefochten Junioren-Landesmeisterin. Im Gegensatz zu ihrer routinierten Vereinskame-
radin machte Lia Petersen ihre  ersten LM-Erfahrungen in der jüngsten Schülerklasse. 
Dennoch: Die Neunjährige hielt unmittelbar Anschluß an die Führenden. Das wurde 
mit der Bronzemedaille belohnt. Compoundschütze Lars Tobiesen hatte seine erfolgrei-
che Nachwuchslaufbahn im vergangenen Jahr berufsbedingt ausgesetzt. Nun kehrte er 
bei den Herren zurück und demonstrierte hier gleich, dass er nichts verlernt hat: Silber 
im Einzel und in der Mannschaftswertung zusammen mit Christoph Lukasiewicz und 
Jochen Vedova. 
„Maßgebend für die Zulassung zu den Deutschen Meisterschaften ist jedoch nicht die 
Platzierung, sondern die erreichten Ringzahlen im bundesweiten Vergleich“, weiß 
Neuhaus. Diese finden Anfang März in Bad Segeberg statt, und die Aussicht auf einen 
Startplatz vor heimischer Kulisse ist für alle Schützen natürlich von besonderer Be-
deutung. 

kleinen Überraschungen und Infomaterial 
als Dankeschön für seinen Einsatz als Le-
bensretter. Also: Weitersagen lohnt sich. 



23

Achten Sie auf unsere monatlich 

wechselnden Angebote!

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Ein ruhiges Jahr für die Süderhackstedter Wehr
Das Jahr verlief für die Freiwillige Feuer-
wehr Süderhackstedt sehr ruhig, berichte-
te Wehrführer Dieter Holz anlässlich der 
Jahreshauptversammlung. Nur einmal 
musste sie durch schnelles Eingreifen 
einen Küchenbrand in Süderhackstedt 
löschen. Allerdings waren noch weitere 
Aufgaben zu erfüllen, wie die Brandwa-
che beim Motorradtreffen, Ausrichtung 
der Fahrradrallye, Laternelaufen und 
Verspielen. Gut besucht war auch die 
125-Jahrfeier, und viele Kameraden nah-
men an dem Ausflug zur Hallig Südfall 
teil. Die Übungsdienste wurden aller-

dings von zu wenig Kameraden wahrge-
nommen, bemängelte der Wehrführer.
Auch im Jahr 2016 stehen wieder Auf-
gaben neben den regelmäßigen Übungs-
abenden an, u.a. die Brandwache für das 
Motorradtreffen, das Sommerfest und ein 
Erste-Hilfe-Kursus. Auch müssen alle 
Atemschutzgeräteträger an einer Fortbil-
dung teilnehmen. 
Wie Wehrführer Dieter Holz weiterhin 
ausführte, sind in der Freiwilligen Feu-
erwehr Süderhackstedt zurzeit 33 Ka-
meraden in der Einsatzabteilung, zehn 
Kameraden in der Ehrenabteilung. Ein 

Jugendlicher wird in der Jugendabteilung 
des Amtes Eggebek ausgebildet. 
Über eine ausgeglichene Kassenlage be-
richtete Jörg Schweder. Kassenprüfer 
Sönke Martensen und Arne Petersen be-
stätigten dem Kassenwart eine ordnungs-
gemäße und saubere Kassenführung. 
Die Anwärterin Melanie Paulsen und die 
Anwärter Alexander O´Brian und Tobias 
Buchholz wurden in die Feuerwehr auf-
genommen und zur Feuerwehrfrau/zum 
Feierwehrmann befördert. Meike Hansen 
aus der Feuerwehr Sillerup trat ebenfalls 
als neue Kameradin in die Feuerwehr 
ein.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr wurde Jörn Perlow geehrt und für 
30 Jahre Sönke Martensen. Jörg Schweder 
erhielt für 25 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr das Brandschutzehrenzeichen 
in Silber und Klaus August Sucker für 40 
Jahre das Brandschutzehrenzeichen in 
Gold. In die Ehrenabteilung wurden Karl 
Heinz Clausen und Klaus Sucker über-
stellt. 
Der Wehrführer Dieter Holz wurde zum 
Gemeindewehrführer wiedergewählt, 
ebenfalls der Gruppenführer Jörn Perlow 
und der Atemschutzgerätewart Gerrit 
Kleinert. Neuer Kassenprüfer ist Arno 
Hentschke und den Festausschuss bilden 
Reinhard Bogensee, Hans Peter Carsten-
sen, Melanie Paulsen und Alex O´Brian.
Die Versammlung der Feuerwehrkame-
raden stimmte der Satzungsänderung für 
die Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek 
zu, die jetzt der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggebek unterstellt ist. Auf Grund der zu 
erwartenden Änderung des Feuerwehr-
gesetzes werden in Zukunft sowohl die 
Beiträge als auch die Strafgelder der Ka-
meraden als Spenden ausgewiesen. 
Das Feuerwehrgerätehaus wurde durch 
die HFUK (Hanseatische Feuerwehr-Un-
fallkasse) geprüft und die Mängel konn-
ten zwischenzeitlich beseitigt werden, 

v. li. Jörg Schweder, Karl Heinz Clausen, Claus August Sucker, Melanie Paulsen, Alex 
O´Brian, Tobias Buchholz, Dieter Holz
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LandFrauenverein
Jörl e.V.

so Bürgermeiste Carsten Seemann. Der 
Brandschutz in der Gemeinde ist sicher-
gestellt, betonte er und ermunterte die 
Kameraden, sich mehr an den Übungs-
abenden zu beteiligen. Abschließend gra-
tulierte er den Geehrten und Beförderten 
und dankte den Kameraden/innen für ih-
ren Einsatz.

Termine
Mit de Trecker op de sinnige Tour dörch 
Europa
Am Mittwoch, den 16. März 2016 laden 
wir zu einer Gemeinschaftsveranstaltung 
mit dem Bauernverband ein. Es berichtet 
Peter Thomsen aus Erfde über seine Er-
lebnisse während seiner Tour mit dem 
Traktor durch Europa. Die Veranstaltung 
beginnt um 20:00 Uhr im Landgasthof 
Sollerup. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich und Gäste sind herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei.
Fahrt ins Blaue
Am Sonntag, den 26. Juni 2016 bieten 
wir für Mitglieder eine „Fahrt ins Blaue“ 
an. Lasst euch überraschen. Die Bustour 
beginnt um 13:00 Uhr; Treffpunkt ist 
die Schule in Kleinjörl. Die Fahrt kostet 
10 €, Kaffee und Kuchen gibt der Verein 
aus. Verbindliche Anmeldungen bis zum 
15. April 2016 bei Rosita Ernst-Thoroe, 
Tel. 04607-370. Wir empfehlen feste 
Schuhe für evtl. kurze Spaziergänge mit-
zunehmen.

Wir wunschen

 � �h�
  Oster�!

:

Tagestour zur Landesgarten-
schau nach Eutin
Am Mittwoch, den 6. Juli 2016 besteht die 
Möglichkeit, mit dem Landfrauenverein 
Wanderup zur Landesgartenschau nach 
Eutin zu fahren. Los geht es um 8:30 Uhr 
vom Dörpsplatz in Wanderup. Die Fahrt 
kostet mit Busfahrt, Eintritt zur Lan-
desgartenschau und Kaffegedeck 40 €. 
Anmeldung bis 1. April 2016 bei Rosita 
Ernst-Thoroe, Tel. 04607-370.
Voranzeige:
Am Mittwoch, den 11. Mai 2016 findet 
der Schleswig-Holsteinische LandFrau-
enTag in den Holstenhallen Neumünster 
statt. Starköchin Lea Linster spricht zum 
Thema „Regional oder international, Ge-
nuss oder Reue: Was wollen wir essen?“ 

Ute Petersen, Schriftführerin

Jahreshauptversammlung 
Die 1. Vorsitzende Rosita Ernst-Thoroe 
konnte zur Jahreshauptversammlung 45 
Mitglieder begrüßen. Der Einladung wa-
ren auch die Bürgermeisterin von Jörl, 
Silke Hünefeld, und der Bürgermeister 
von Süderhackstedt, Carsten Seemann, 
gefolgt. Die Vorsitzende bedankte sich für 
die Zuschüsse der Gemeinden. 
Nach dem gemeinsamen Essen ließ die 
Vorsitzende das vergangene Jahr mit ei-
ner Bilderschau Revue passieren. Ein 
Höhepunkt des Jahres war das 60-jährige 
Jubiläum, das mit einem „Bunten Nach-
mittag“ im Juni während der Jörler Wo-
che gefeiert wurde.
Einen Jahresausblick für 2016 gab die 
zweite Vorsitzende Elke Thomsen. Auf 
dem vielseitigen Programm stehen u. 
a. wieder Vorträge, eine Theaterfahrt, 
eine Rad- und Tagestour, eine Fahrt „ins 
Blaue“, Binden von Türkränzen, ein 
Hubertusabend mit Wildessen und eine 
Weihnachtsfeier.
Die Kassenführerin Nora Timm konnte 
trotz der Ausgaben für das vergangene 
Jubiläum einen guten Kassenbestand vor-
weisen. Zu neuen Kassenprüfern wurden 
Monika Brodersen aus Süderzollhaus und 
Christel Mauderer aus Janneby benannt. 
Zur neuen Schriftführerin wurde Ute Pe-
tersen aus Süderhackstedt gewählt. Für 
weitere vier Jahre in ihren Ämtern be-
stätigt wurden die Kassenführerin Nora 
Timm und die Beisitzerin Rosi Jesberg, 
beide aus Sollerup. Mit Blumen verab-
schiedete die Vorsitzende die bisherige 
Schriftführerin Anja Seemann aus Süder-
hackstedt.
Für 25jährige Mitgliedschaft wurden Tel-
se Samuelsen aus Sollerup und Helga 

Kiesbüy aus Süderzollhaus ge-
ehrt. Sie erhielten einem Buch-
gutschein. 
Zum Schluss ging es um die 
Organisation von Tagestouren. 
Da es immer schwieriger wird, 
dafür genügend Teilnehmer zu 
finden, so dass der Bus vollbe-
setzt ist, empfahl die Vorsitzen-
de, in Zukunft die angebotenen 
Fahrten eines Busunterneh-
mens zu nutzen oder sich den 
Fahrten eines Nachbarvereins 
anzuschließen. Voraussetzung 
dafür ist aber, sich drei Monate 
vorher anzumelden. Dies stieß 
bei einigen Mitgliedern auf Un-

v. links Telse Samuelsen, Rosita Ernst-Thoroe, 
Helga Kiesbüy

verständnis und löste eine heftige Diskus-
sion aus.
Im Anschluss an die Versammlung sorg-
te Reinhard Albers mit seinem Fotoquiz 
für gute Stimmung. Er ließ die Landfrau-
en zunächst raten, wo die Aufnahmen 
gemacht wurden. Erstaunlich, wie vie-
le schöne Orte es bei uns in Schleswig-
Holstein noch zu erkunden gibt! Ein sehr 
interessanter Abschluss der etwas länger 
dauernden Versammlung.

OSTERFEUER 2016
Am 26.März 2016 findet das traditionel-
le Osterfeuer am Feuerwehrgerätehaus in 
Großjörl, Westerende ab 19:30 Uhr statt.
Für die Besucher stehen Getränke und  
Grillspezialitäten bereit.
Die jüngsten Besucher dürfen Osterhasen 
suchen.                         Der Wehrvorstand

Freiw. Feuerwehr 
Jörl
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Aktive Wehr in Jörl
Am 15.01.1016 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Jörl im Landgasthof in Sollerup statt.
Der Wehrführer begrüßte neben den an-
wesenden Kameradinnen und Kamera-
den besonders die Bürgermeisterin Silke 
Hünefeld, den Amtswehrführer Ralf Kä-
ber und die Kameraden der Ehrenabtei-
lung.
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit 
gedachte die Wehr des verstorbenen Ka-
meraden Jürgen Brodersen.
Im detaillierten Jahresrückblick verzeich-
nete die Wehr elf Einsätze. Neben den 
zahlreichen Übungsabenden fanden Ak-
tivitäten wie Dorfreinigung, Osterfeuer, 
Laternenumzug, Verspielen und Weih-
nachtsbaumverkauf statt. Die Wehr nahm 
an Funkübungen auf Amtsebene und an 
dem Feuerwehrmarsch in Lürschau teil. 
Mitte des vergangenen Jahres wurde zu-
sammen mit den anderen Wehren des 
Jörler Raumes das 125-jährige Bestehen 
der Wehr gefeiert. Zahlreiche Kameraden 
belegten erfolgreich diverse Lehrgänge.
Nach dem Kassenbericht des Kassenwar-
tes und dem Bericht eines der Kassenprü-
fer wurde der Vorstand entlastet.
Die Anwärter des vergangenen Jahres 

Jens Kahlund und Broder Lassen wur-
den zu Feuerwehrmännern befördert. Die 
Feuerwehrfrau Louise Konczak wurde 
zur Oberfeuerwehrfrau befördert.
Der Hauptfeuerwehrmann Frank Petersen 
wurde mit überwältigender Mehrheit zum 
neuen Stellvertreter des Gemeindewehr-
führers gewählt. Der Hauptfeuerwehr-
mann Arne Fries wurde zum Gerätewart 
des LF16TS und der Oberfeuerwehrmann 
Michael Dommer zum Kassenprüfer ge-
wählt. Neu im Festausschuss ist der Ka-
merad Broder Lassen. Geehrt wurden für 
langjährige Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr die Kameraden Michael Dommer 
und Sönke Andresen ( 10 Jahre ), Kai 
Petersen und Michael Kurth ( 20 Jahre ), 
Jürgen Jessen ( 40 Jahre ), Horst Meier ( 50 
Jahre ) und Ulrich Fries ( 60 Jahre ).
Neu aufgenommen wurde als Anwärter 
Markus Weinbrandt aus Großjörl.
Von der Wehr Tarp wurde der Löschmeis-
ter Michael Kurth aus Kleinjörl übernom-
men.
In diesem Jahr richtet die FF Jörl als Ge-
winner der letztjährigen Pokalfahrt den 
Henri-Dunant-Pokal aus.
Nach den Grußworten der Bürgermeiste-
rin und des Amtswehrführers schloss der 
Wehrführer die Veranstaltung.

Stabile Kassenlage bei der Wehr in Janneby
Das Jahr verlief für 
die Freiwillige Feu-
erwehr Janneby re-
lativ ruhig. Nur drei-
mal wurde die Wehr 
alarmiert, wobei 
zweimal der Anlass 
bereits bei Ankunft 
der Wehr erledigt 
war. „So schnell 
war die Wehr noch 
niemals mit drei 
Fahrzeuge zur Stelle 
als beim Küchen-
brand in Süder-
hackstedt“, betonte 
Brandschutzerzie-
her Kai Matthiesen. 
Wurde doch gerade 
mit Unterstützung 
der Wehren Janneby 
und Jörl eine Räumungsübung in der Kita 
Kleinjörl durchgeführt. 
35 Kameraden/innen sind in der Freiwil-
lige Feuerwehr Janneby aktiv, darunter 
zwölf in der Ehrenabteilung. 
Drei Jugendliche aus Janneby werden zur-
zeit in der Jugendfeuerwehr im Amt Egge-
bek ausgebildet, berichtete Ralf Tallarek, 
Jugendwart im Amt Eggebek. Viele Aktivi-
täten sind auch für das Jahr 2016 vorgese-
hen, u. a. die Feier zum 20-jährigen Beste-
hen der Jugendfeuerwehr im Amt Eggebek 
und ein zweitägiger Ausflug ins Tropical 
Island. 
Weiterhin berichtete der Schriftführer Sven 
Lassen über Teilnahme der Kameraden an 

Lehrgängen, an der Truppmannausbildung 
und dem Kreisfeuerwehrmarsch in Lür-
schau. Ein Höhepunkt war die gemeinsa-
me 125-Jahrfeier der Feuerwehren im Jörler 
Raum. Kameraden übernahmen die Brand-
wache während der Jörler Woche und un-
terstützten den Brandschutzbeauftragten 
Kai Matthiesen bei der Brandschutzaufklä-
rung in der Jugendfeuerwehr im Amt Eg-
gebek, in der Schule Eggebek und bei der 
Räumungsübung in der Kita Kleinjörl.
Arnd Folkers berichtete über eine stabi-
le Kassenlage. Die Kasse wurde von Dirk 
Tams und Sabtil Schlotfeld geprüft und sie 
bestätigten dem Kassenwart eine saubere 
und ordentliche Führung.

von li: alle gewählten und geehrten Kameraden der Wehr Janneby: 
Kai Thoroe, Dirk Tams, Kai Matthiesen, Sven Lassen, Jan Han-
sen, stellv. Wehrführer Sönke Mauderer, Wehrführer Ralf Timm-
sen, Broder Jensen , Christian Hansen, Andreas Thomsen, Johann 
Friedrich Spingel 

Als neue Feuerwehrmänner verpflichtete 
der Wehrführer Jonas Alexander und Jan-
nik Thomsen mit dem Überreichen der 
Schulterstücke, nachdem sie die Trupp-
mannausbildung erfolgreich absolviert 
haben. Für 25 Jahre aktiven Dienst in der 
Feuerwehr erhielt Hartmut Thomsen das 
Brandschutzehrenabzeichen in Silber. Eine 
Nadel für 10 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr bekam Sven Lassen. Kai Tho-
roe und  Dirk Tams wurden ebenfalls für 
10 Jahre Mitgliedschaft geehrt und gleich-
zeitig zum Oberfeuerwehrmann befördert. 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft erhielt Sicher-
heitsbeauftragter Jan Hansen eine Ansteck-
nadel. 50 Jahre sind Christian Hansen – 
davon 25 Jahre als Schriftführer, Johann 
Friedrich Spingel und Johannes Tams in 
der Feuerwehr.  
Zum Hauptlöschmeister wurde Brand-
schutzerzieher im Amt Eggebek Kai 
Matthiesen durch Volker Thomsen beför-
dert. Weiterhin ehrte Ralf Timmsen die 
Kameraden Arndt Folkers für 25 Jahre Teil-
nahme am Feuerwehrmarsch, Broder Jen-
sen, Sönke Mauderer und Rainer Albertsen 
für 20 Jahre und Christian Richter für 10 
Jahre.
Da Bernd Hansen aus gesundheitlichen 
Gründen auf eine Wiederwahl verzich-
tete, wurde Jan Hansen einstimmig zum 
stellv. Gruppenführer gewählt und Andre-
as Thomsen zum neuen stellv. Kassenwart. 
Wiedergewählt als Atemschutz-Gerätewart 
wurde Broder Jensen und für Sönke Mau-
derer wird Holger Holz in dem Festaus-
schuss mitarbeiten. Neuer Kassenprüfer ist 
Stefan Thomsen
Wie Wehrführer Ralf Timmsen ausführt, 
erfolgte eine Satzungsänderung hinsicht-
lich der Kameradschaftskasse der Feuer-
wehren. Das neue Brandschutzgesetz sieht 
vor, dass ein aktiver Kamerad weder einen 
Jahresbeitrag bezahlen noch einziehen las-
sen darf. Aus diesem Grund werden nach 
Absprache mit dem Amt die Beiträge in 
Zukunft als Spende ausgewiesen.
Der stellv. Amtswehrführer Volker Thom-
sen dankte den Kameraden für ihre Ak-
tivitäten in der Feuerwehr. Fast alle 
Feuerwehren nutzen inzwischen das Ver-
waltungsprogramm Fox 112. 
Bürgermeisterin Ute Richter lobte die Or-
ganisatoren der 125-Jahr-Feier im Jörler 
Raum, die mit dem Festball in schöner Er-
innerung bleiben werde. Mit Erleichterung 
stellte sie heraus, dass das Gemeindebud-
get erstmals eine aufsteigende Tendenz 
zeigt. Der Gemeindewindpark beschert der 
Gemeinde zusätzliche Einnahmen, die alle 
entspannter in die Zukunft blicken lassen. 
Insofern fallen  Entscheidungen zu notwen-
digen Anschaffungen leichter. In diesem 
Jahr werden im Bereich der Feuerwehr fi-
nanzielle Mittel zu größerer Reparatur des 
Löschfahrzeuges und für die Einführung 
des Digitalfunks benötigt. Ebenso ist eine 
Investition in eine neue Küche im Schu-
lungsraum eine notwendige und sinnvolle 
Ausgabe. 
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Jagdgenossenschaft 
Jörl
An alle Jagdgenossen
Am Montag, den 14.03.2016, findet um 
19:30 im Markttreff  Jörl, eine Genossen-
schaftsversammlung statt.
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Genehmigung des Protokolls vom  
 24.03.2014
3.  Kassenbericht
4.  Bericht der Kassenprüfer  Karl Thoroe  
 und Hans Ulrich Fries
5.  Wahlen: Kassenprüfer (Karl Thoroe  
 scheidet aus) Vorstand: Vors. Thomas  
 P. Kahlund, Stellv. Vors. Hans Thom- 

Jahreshauptversammlung
Der DRK Ortsverein Jörl lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, den 15. 
März 2016 um 19.30 Uhr in die Gaststätte 
Sollerup ganz herzlich ein.  Die Jahres-
versammlung  wird mit einem gemeinsa-
men Essen beginnen. Es gibt „Rundstück 
warm“ mit Erbsen und Möhren - Kosten 
12 Euro. Hierzu bitten wir  um Anmel-
dung bei Bettina Holz, Tel. 04607-1358, 
Renate Thomsen, Tel. 04607-840, oder 
Ellen Bogensee, Tel. 04607-848.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht 2015
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahlen: Schriftführerin Elke Thomsen  
 - Wiederwahl nicht möglich
6. Verschiedenes
Wahlvorschläge zu TOP 5 bitten wir bis 
zu 08.03.2016 bei Elke Thomsen, Solle-
rup einzureichen. 
Anschließend hält Jürgen Pahlke, Hande-
witt, einen Reisevortrag über Chile.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder 
und Freunde des DRK Ortsvereins Jörl be-
grüßen zu können.
 Mit freundlichen Grüße 
 Renate Thomsen

Verrückte Welt – so 
hieß unser diesjäh-
riges Faschingsthe-
ma in der KiTa Bun-
te Welt. Doch was 
bedeutet eigentlich 
verrückte Welt? In 
den Tagen vor dem 
Faschingsfest ha-
ben wir das Thema 
mit den Kindern 
besprochen und er-
arbeitet,  so dass es 
bei uns immer ein 
bisschen verrückter 
wurde. Plötzlich 

Verrückte Welt in der bunten Welt

standen die Schneemänner auf dem Kopf, 
wohnten in Häusern und am Strand. Die 
Kinder bastelten verrückte Monster mit 
vielen Augen und Armen und wollten 
am liebsten die Tische und Stühle an die 
Decke hängen. Am Tag des Faschingsfes-
tes wurde es dann aber erst richtig ver-
rückt bei uns. Mit Bibi Blocksbergs, Elsas, 
Regenbogen-Tigern, Piraten, Polizisten, 
Dieben, Superhelden, Prinzessinnen, 
Erdbeeren, Spiegelei, Katzen, Elefanten-
Hasen, Käfern, Ninjas und vielen mehr 
bekamen Luftballons Füße, bissen wir in 
Apfelringe, tanzten Polonaise, wurden 
Karotten von Palmen gepflückt, Fische in 
der Wüste geangelt, Hühner wurden ge-
molken, Bowlingkugeln lernten Fliegen 

und Schnee mit Sand wurde gegessen. 
Wir hatten einen tollen verrückten Vor-
mittag und bedanken uns bei der Eltern-
vertretung, die uns tatkräftig unterstützt 
hat!
Spielzeugbörse
Spielzeug und mehr...
12. März 2016 Kita Bunte Welt Kleinjörl
14:00 – 17:00 Uhr
Verkauf von Spielzeug, Bücher, Hörspie-
le, Puzzle, Gesellschaftsspiele, Fahrzeuge 
und vieles mehr...
Kaffee und Kuchen stehen auch bereit.
Höhepunkt ist eine Theateraufführung 
der Kinder.
Anmeldung ab sofort. Infos: E-Mail: da-
vid-kathrin@web.de, Tel. 04607-932762

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

 sen
 Kassenwart: Carl-Peter Jensen
 Beisitzer: Peter Harro Christiansen  
 und Willi Friedrichsen
 6.  Verschiedenes 
Sofern die Genossenschaftsversammlung 
nicht beschlussfähig sein sollte ,weil we-
niger als 1/10 der stimmberechtigten Ge-
nossen vertreten sind ,lade ich hiermit zu 
einer zweiten Genossenschaftsversamm-
lung mit der selben Tagesordnung am 
selben Tagungsort für 20:00 des selben 
Abends ein. Ich weise darauf hin, dass 
in diesem Falle die Versammlung ohne 
Rücksicht auf die Zahl der vertretenen 
Stimmen beschlussfähig ist.

Thomas-P. Kahlund, Jagdvorsteher

Öffentliches Preisskat- und 
Preisdoppelkopfspielen
Wann: Dienstag, d. 15. März 2015
Zeit: um 19.30 Uhr
Wo: Dörpskrog Janneby
Leitung Marianne und Hansi
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Tschüss
Thomas

12.03.1935 - 24.01.2016

Wir trauern mit Deiner Familie.

DorfGemeinschaftWanderup

Am 24. Januar 2016 verstarb

Thomas Johannsen
Träger des Bundesverdienstkreuzes

im Alter von 80 Jahren.
Thomas Johannsen war 33 Jahre Mitglied in der Gemeinde-
vertretung, in dieser Zeit zwischenzeitlich stellv. Bürgermeis-
ter und Mitglied im Amtsausschuss.  
Für sein ehrenamtliches Engagement zu Gunsten der Ge-
meinde Wanderup, des Amtes und der Region gedenken wir 
seiner mit Dankbarkeit. 
Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Für das Amt Eggebek  Für die Gemeinde Wanderup
Jacob Bundtzen  Ulrike Carstens
Amtsvorsteher  Bürgermeisterin

Der Pflanz- und Verschönerungsver-
ein Wanderup feiert in diesem Jahr sein 
125-jähriges Bestehen. Seit 1891 besteht 
der gemeinnützige Verein. Die Förderung 
der Heimatpflege und Heimatkunde ist 
immer Ziel des Vereins gewesen. Ver-
wirklicht wird das Ziel durch die Ver-
schönerung des Dorfes durch Baum- und 
Gehölzpflanzungen, durch das Anlegen 
und Unterhalten von Wegen, durch das 
Aufstellen von Bänken und alle weiteren 
gärtnerischen Arbeiten, um das traditio-
nelle und typische Dorfbild zu fördern 
und zu bewahren. 
Im Heimatmuseum Wanderup wird die 
Entwicklung des Dorfes wiedergegeben. 
Dafür werden Exponate gesammelt, auf-
bereitet und ausgestellt. Der Verein unter-
hält den Arbeitskreis Dorfgeschichte. Er 
hat die Aufgabe, der Nachwelt kulturelle 
Dinge der Vergangenheit und der Gegen-
wart zu erhalten. Weiter gehört die Fort-
führung der Dorfchronik zu seinem Auf-
gabenbereich. Die Sammlung von Bildern 
zur Entwicklung des Dorfes soll weiter 
geführt werden.
„Das Jubiläumsjahr beginnen wir traditi-
onell mit der Dorfreinigung am 19. März 
2016“, berichtete der 1. Vorsitzende Fer-
dinand Feddersen. „Wir treffen uns um 9 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus.“
Im April wird eine Jubiläumseiche beim 
Museum gepflanzt und es folgt die Aus-
bringung von Getreidesaat Ecke Renzer 
Straße/Thingweg. Samstags, während der 
Öffnungszeiten des Museums, können 
Kürbiskerne für einen Wettbewerb abge-
holt werden.
Kartoffeln werden im Wonnemonat Mai 
von den Kindern der Grundschulen und 
der Kindergärten gepflanzt. Am 21. Mai 
2016 wird „40 Jahre Heimatmuseum 

Pflanz- und Verschönerungsverein feiert Jubiläum
Wanderup“ gefeiert!
Die große Jubiläumsveranstaltung fin-
det am 2. Juli 2016 ab 14.00 Uhr beim 
Museum, Tarper Straße statt. Ein buntes 
Rahmenprogramm wird den Tag füllen. 
Kinderspiele, die in den 70iger und 80ger 
Jahren aktuell waren, werden zu neuem 
Leben erweckt. Viel Spaß ist garantiert. 
Neben einem Blätter- und Getreidequiz 
werden die Jagdbläser ihre Signale blasen, 
Bäcker Feldmann wird Flammkuchen ba-
cken und es wird gezeigt, wie Körbe ge-
flochten werden. Am Sonntag findet vor 

dem Frühschoppen ein plattdeutscher 
Gottesdienst statt.
Im Spätsommer, also im August, wird die 
Getreideernte eingefahren. Vor der Dämp-
ferhalle werden im September die geern-
teten Kartoffeln verkauft.
Was ist mit den Kürbiskernen passiert? 
Die Veranstalter hoffen, sie sind zu statt-
lichen Kürbissen herangewachsen, denn 
der schwerste Kürbis erhält einen Preis. 
Zur selben Zeit, nämlich am 15. Oktober 
2016 ab 10.30 Uhr findet ein Stauden-
markt statt.
Das Jubiläumsjahr geht im November mit 
dem Pflanzen von Frühlingszwiebeln zu 
Ende. Die Vereinsmitglieder möchten, ge-
treu ihrer Satzung, das Dorfbild verschö-
nern. Alle Termine werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.                   Gunnar Witte

Liebe Wanderuper,
am 16. März 2016 um 19.30 Uhr findet 
im Feuerwehrgerätehaus eine Einwoh-
nerversammlung statt.
Einziges Thema ist:

WIE GEHT ES WEITER MIT 
DEM WEIHNACHTSDORF 
WANDERUP?
In den letzten zehn Jahren haben die 
Verantwortlichenden des Vereins 
„Weihnachtsdorf Wanderup” und viele 
Helfer insgesamt 150000 Euro an Spen-
den für die Hospitze gesammelt und 
viele Tausend Menschen haben unser 
Weihnachtsdorf besucht. 2016 wurde 
wieder ein Spendenrekord erreicht, der 
kaum zu übertreffen ist. Dafür nochmal 
ein herzliches Dankeschön an alle.
Damit das Weihnachtsdorf auch weiter-
hin bestehen kann, braucht der Verein 
unbedingt Unterstützung. Besonders 
Personen, die bereit sind, Verantwor-
tung zu übernehmen, sind gefragt. Am 
16.03.2016 wollen wir gemeinsam be-
sprechen, ob und in welcher Form das 
Weihnachtsdorf 2016 stattfinden kann
Ich hoffe auf rege Beteiligung

Ulrike Carstens
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Wanderup  sucht für die Schule, das Dörpshuus und das Ju-
gendzentrum  in Wanderup zum 01. Mai 2016 oder früher

eine Reinigungskraft 
als Aushilfskraft für Krankheits- und Urlaubsvertretungen.
Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten bis zum
20. März 2016 an die Bürgermeisterin der Gemeinde Wanderup,  Flens-
burger Str. 9, 24997 Wanderup. Für telefonische Auskünfte  stehen Ihnen 
Frau Carstens während der Bürostunden (04606/272) oder Frau Petersen 
(04609/900-208) gern zur Verfügung.

Elektrotechnik

GmbH

Ungewöhnliches Jahr 2015
Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Wanderup stand die Wahl eines neuen stellvertretenden 
Gemeindewehrführers. Einstimmig wurde der 47-jährige Haupt-
feuerwehrmann Sascha Ketelsen gewählt. Er tritt die Nachfolge 
von Henning Sachau an, der neun Jahre die Position innehatte.
Nachdem das vollständige Erscheinen der Mitglieder festgestellt 
wurde, berichtete der Wehrführer Volker Thomsen von den Ak-
tivitäten im vergangenen Jahr. „Es war ein sehr turbulentes Jahr 
mit ungewöhnlich vielen Einsätzen“, so Thomsen, „wir wurden 
zu fünf Bränden, 21 Unfällen, einem Wasserschaden, zur Entfer-
nung von Wespennestern und zur Brandwache gerufen.” Es sind 
56 Schulungsmaßnahmen durchgeführt worden. Die Kameraden 
erhielten eine Erste-Hilfe-Ausbildung, konnten den Lkw-Führer-
schein machen, wurden zum Truppmann oder zum Maschinisten 
ausgebildet und konnten einen Motorsägenlehrgang absolvieren
Die neu gewählte Jugendgruppenleiterin Floriane Sönnichsen 
informierte zusammen mit ihrem Stellvertreter Finn Clausen 
über ihre Erlebnisse des vergangenen Jahres. Sie sammelten am 
Anfang des Jahres die alten Tannenbäume in der Gemeinde ein, 
besuchten den Hansa Park und verbrachten eine Freizeit in Ot-
terndorf. Auch im Weihnachtsdorf wurde kräftig mit angepackt.
Rainer Holst hielt zum letzten Mal seinen Tätigkeitsbericht als 
Jugendwart, da er seinen Posten in jüngere Hände legen möchte. 
In der Jugendfeuerwehr sind zurzeit 20 Jungen und neun Mäd-
chen aktiv. „Wir Ausbilder haben über 300 Stunden mit den Ju-
gendlichen verbracht. Neben der Ausbildung ist auch der Spaß 
nicht zu kurz gekommen“, so Holst. Zum neuen Jugendwart wur-
de anschließend Michael Voß gewählt.
Der Kassenwart Sven Petersen berichtete über eine gute Kassen-
lage und die Prüfer bescheinigten ihn eine saubere Führung und 
beantragten die Entlastung des Vorstandes.
Nach einem Jahr Anwärter wurden Ole Clausen und Marc Nickel 
in die Wehr übernommen. Jahresspangen für 10 Jahre Mitglied-
schaft erhielten Volker Sell und Marcus Hanl. 20 Jahre sind Mi-
chael Ryckemann, Manuel Heß und André Friedrichsen dabei. 
Auf 30 Jahre können Horst Görrissen und Volker Thomsen zu-
rück blicken. Werner Haberstroh, Hans-Heinrich Clausen, Klaus 
Voß und Hans-Georg Tuchert sind seit 40 Jahren Mitglied in der 
Freiwilligen Feuerwehr und erhielten entsprechende Auszeich-
nungen.
Zum Oberfeuerwehrmann wurden Lennart Görrissen, Dennis 
Boyn und Michael Voß befördert. Die Atemschützer Sascha Ja-
cobsen und Pascal Hansen wurden zu Hauptfeuerwehrmännern 
ernannt und Ralf Oppitz erhielt die Schulterklappen zum Lösch-
meister.
Anders Aye und Henning Sachau bekamen das Brandschut-
zehrenzeichen in Silber und Werner Haberstroh erhielt es in 
Gold. Für 25 Feuerwehrmärsche wurden Heinrich Nicolaisen 
und Volker Thomsen ausgezeichnet. Neuer Anwärter wurde 

v. l. Sascha Ketelsen, stellv. Wehrführer und Volker Thomsen, 
Wehrführer
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr 

und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwi-

schen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 
Telefonnummer: 0152 – 061 617 77

Ziel nur in Wanderup.   Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach   Eggebek donnerstags 
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Termine:
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Donnerstag, den 10. März 2016
um 19.00 Uhr im Westerkrug statt.
Gymnastikgruppe: Dienstag, 1. 15. u. 29. 
März 2016 von 18.00 - 18.45 Uhr
Tanzkreis: Donnerstag, 10. 17. u. 24. März 
2016 von 14.30 - 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag, 8. u. 
22. März 2016 von 18.30 - 20.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donnerstag 3. 
u. 17. März 2016 von 16.00-18.00 Uhr im 
Dörpshuus, Flensburger Str. ?Singkreis: 
nach Absprache
Das Essen für Jedermann findet am 20. 
März 2016 von 11.30 Uhr - (?) statt.
Anmeldungen bei Karin Thomsen, Tel. 
04606/965259 bis zum 17. März 2016.
Kartenclub: 2. März 2016 um 19.00 Uhr 
im Haus der Begegnung
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen einen sonnigen Monat 
März.

Jagdgenossenschaft 
Wanderup-Kragstedt
Einladung zur Genossenschaftsver-
sammlung am Dienstag, den 29.03.2016, 
um 19:30 im Westerkrug Wanderup.
1.  Begrüßung
2.  Kassenbericht
3.  Kassenprüfungsbericht
4.  Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen
a)  Jagdvorsteher (bisher Werner Haber- 
 stroh, Wiederwahl möglich)
b) 2. stellv. Vorsitzender (bisher Dirk  
 Feddersen, Wiederwahl möglich)
c)  Kassenprüfer
6. Abstimmung über Anforderung der  
 Jagdkatasterauszügen
7.  Verschiedenes 
Sofern die Versammlung nicht beschluss-
fähig sein sollte, weil weniger als 1/10 
der stimmberechtigten Genossen vertre-
ten sind, laden wir hiermit zur Genossen-
schaftsversammlung am gleichen Abend 
und am gleichen Ort ein, die dann 30 
Minuten später beginnt. Die Tagesord-
nungspunkte sind die gleichen wie oben 
beschrieben. Wir weisen darauf hin, dass 
die Versammlung ohne Rücksicht auf die 
Zahl der anwesenden stimmberechtigten 
Genossenschftsmitglieder beschlussfähig 
ist.

Werner Haberstroh, Jagdvorsteher

Johann Hammerich. Aus der Jugendfeu-
erwehr wurden Hannah Ebert, Niels de 
Payrebrune, Lasse Ristau, Bent Cordes 
und Hannes von Holt übernommen.
In seinen Grußworten gratulierte der 
Amtswehrführer Ralf Käber den Gewähl-
ten und Beförderten und drückte seine 
Freude darüber aus, dass Wanderup als 
dritte Gemeinde im Amt Eggebek  sich 
der Leistungsbewertung Roter Hahn Stufe 
3 in diesem Jahr stellen wird.
„Ich bedankte mich bei der aktiven Wehr 
für das Gefühl der Sicherheit, das uns 
Bürgern vermittelt wird,” so die Bürger-
meisterin Ulrike Carstens. „Euer Einsatz 
für die Gemeinde ist unbezahlbar. Kommt 
bitte immer gesund von euren Einsätzen 
zurück“.                               Gunnar Witte

Buschannahme
Am Sonnabend, den 12. März 2016 kann 
am Bauhof in der Zeit ab 8:00 bis 12.00 
Uhr gegen ein geringes Entgelt schredder-
fähiges Material abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine 
Stumpen oder kein Rasenschnitt ange-
nommen werden kann.

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

 Liebe Landfrauen,
für den März bieten wir folgende Pro-
grammpunkte an: 
Am 09.03.2016 findet im Kieler Schloss 
die Vertreterinnenversammlung statt. 
Nähere Informationen über Marika Sach-
au, Tel. 040606-728. 
Am 17.03.2016 besuchen wir das Ober-
landesgericht in Schleswig. Abfahrt vom 
Dörpsplatz um 13.00 Uhr - Fahrgemein-
schaften. 
Herr Dr. Stoll, Präsident des Landessozi-
algerichts a.D. wird uns durch das OLG 
und die Bibliothek führen. Möglicherwei-
se werden wir auch von der Präsidentin 
Frau Fölster begrüßt. Die Teilnehmerin-
nenzahl ist begrenzt. Wichtig! Einen gül-
tigen Personalausweis mitbringen. Nach 
dem Besuch des  OLG findet ein gemein-
sames Kaffeetrinken statt. Anmeldung bis 
zum 10.03.2016 bei Kirsten Rasmussen, 

04606-943970 AB.
Am 30.03.2016 lädt Silke Kleemann um 
19.00 Uhr in ihre Boutique Kleeblatt zur 
Modenschau ein. Es besteht die Möglich-
keit zum Stöbern und Kaufen, um die 
Frühlingsgarderobe zu ergänzen. 
Anmeldung bis 28.03.2016 bei Marika 
Sachau, 04606-728.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich. 

 Sigrid Klauke, Schriftführerin

Spreewald
Die Arbeitsgemeinschaft der Seniorenbei-
räte im Kreis Schleswig-Flensburg bietet 
auch in diesem Jahr wieder eine Fahrt an, 
die von Firma Bischoff, Sollerup, organi-
siert und durchgeführt wird. Sie führt in 
der Zeit vom 23.07. - 27.07.2016 in den 
Spreewald (Rundfahrt in der Lausitz. 
Cottbus, Spreewaldkahnfahrt, Bad Mus-
kau). Der Preis beträgt 475 Euro.
Anmeldungen bitte bis zum 15.03.2016 
bei Timm Heinrich, Munkbrarup, Tel: 
04631-8168 oder E-Mail: theinrich@foni.
net

Baby- und Kinderflohmarkt
Am 5. März 2016 findet wieder der Baby- 
und Kinderflohmarkt Wanderup in der 
Sporthalle der Grundschule Wanderup, 
Tarper Straße 19 statt. Mit Kaffeestu-
be, Suppenverkauf und das BierBike 
aus Flensburg ist dabei. Wir öffnen für 
Schwangere (gg. Vorlage des Mutterpas-
ses), Menschen mit Handicap und Senio-
ren bereits ab 13 Uhr die Türen. 
Wie in jedem Jahr benötigen wir jede 
Menge fleißige Helfer, die uns beim Aus- 
und Einpacken sowie beim Verkauf un-
terstützen. Wir sind dringend auf Helfer 
angewiesen, ohne Unterstützung schaffen 
wir es nicht. Auch für jede Kuchenspen-
de sind wir dankbar. 
Der Erlös kommt der Schule, der Betreu-
ten Grundschule, dem Sportverein, der 
DRK Kita, dem JUZ und der Jugendfeuer-
wehr zugute. 
Gerne dürfen auch Helfer dabei sein, die 
nicht als Verkäufer angemeldet sind. 
Weitere Infos unter www.flohmarkt-wan-
derup.de
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Müttertreff mit Kleinkindern - fortlau-
fend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung 
und Anmeldung:  Marita Horstmann, 
Wanderup, 04606-541, 11 Nachmittage 
33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr - Lei-
tung und Anmeldung: Silke Kuhnig, 
Wanderup, 04606-395. 8 Vormittage 24- €,  
Bürgerheim 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr - 10 Dop-
pelstunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup. 
Anfänger sind willkommen! Leitung: Ka-
rin Mathiesen, Jörl, 04607-383. Anmel-
dung: Torsten Rottschäfer, 04606- 965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend  
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  - Lei-
tung: Ruth Hübner, Hürup. Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717 - 14 
Nachmittage 42,- €, Dörpshuus. Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. An-
meldung erforderlich!
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr, mitt-
wochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung 
und Anmeldung:  Torsten Rottschäfer. 
04606-965717 od. Handy: 0174 5601512. 
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material Schul-
keller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr-22:00 Uhr - Leitung 
und Anmeldung:  Torsten Rottschäfer, 
04606- 965717 od. Handy: 0174 5601512. 
5 Abende 30,-- € + Material, Schulkeller, 
Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle 
Senioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Martina Petersen, Oeversee, 04630-1472
Haus der Begegnung, Wanderup

Aufruf: Um das Angebot des OKR Wan-
derup aufzufrischen bzw. zu erweitern, 
werden neue Dozenten gesucht. Bei Inte-
resse bitte bei Torsten Rottschäfer mel-
den, Tel. 04606-965717    

 Kirsten Johannsen. Schriftführerin

Ortskulturring Wanderup

sportmeldungen
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Wat weer dat man noch?!
(Doris Müller) 
Ick weet genau, ick heff wat vör,
ick stunn doch meist all vör de Döör.
Dor steiht nix in‘n Kalenner bin,
ich schrief dor sünst doch allens rin.
Gymnastik? Nee, dat harrn wi all,
ick weer man güstern in de Hall!
Kaffee bi Gretchen? Dat is morgen.
Du leeve Gott, wat hett man Sorgen!
Nu weet ick dat: Ick bruuk een Sprütt,
ok wenn de egentlich nich nützt.
Dor bin ick eerst an Fridag dran:
Dat ick mi dat nich marken kann!
Dunnersdag, ja, Dunnersdag, 
dor is wat, wat ick wirklich mag.
Nu tööv man mal, ick weet dat furts:
Ach klor, ick heff Gedächtniskurs.!

Aufschwung beim Turnen 
63 Teilnehmerinnen beim Athle-
tik-Pokal Nord 2016
Wachsende Teilnehmerzahlen beim Ath-
letik-Pokalturnen des Kreisturnverbandes 
„KTV Nord“. So sind dieses Jahr 63 Turne-
rinnen unterschiedlicher Vereine aus der 
Region zum Wettkampf um die begehrten 
Pokale angetreten. Der TGSV Nord aus 
Wanderup meldete 13 Turnerinnen, die 
sich mit hervorragenden Leistungen be-

haupten konnten. Trainiert und auf den 
Wettkampf vorbereitet wurde das Team 
von den drei Trainerinnen Anja Mai, Na-
dine Jochimsen und Bettina Carstensen. 
Gewertet wurde in zehn Disziplinen, dar-
unter klettern am Seil, Handstand stehen, 
Klimmzüge, Sit-ups, Sprint, Klappmesser 
an der Sprossenwand, Schweizer, Spagat, 
Rumpfbeugen und Grätschsitz. 
Am Ende konnten sich Mania Schöngart, 
Gönna Rudolph, Kristina Demtschenko 
und Christin Mai in ihren Altersklassen 
den 1. Platz sichern. Außerdem schaff-
te Christin mit 98 von 108 möglichen 
Punkten die höchste Wertung des Wett-
kampfes. Über einen Pokal konnten sich 
außerdem freuen: Dana Helser (2. Platz), 
Lavinia Gosau (3. Platz), Karina Demt-
schenko (3. Platz), Aylin Bogemann (3. 
Platz), Sarah Juhasz (2. Platz) und Meli-
na Zern (3. Platz). Weitere Platzierungen: 
Freda Riese (5. Platz), Moana Löptien (5. 
Platz) und Luca Bogemann (7. Platz).
Das Training für Mädchen und Jungs fin-
det im Turnzentrum Nord, Krumackerfeld 
12, 24997 Wanderup, montags, dienstags 
und freitags statt. Am Dienstag von 15:00 
bis 16:30 Uhr haben wir eine Jungengrup-
pe ab dem 5. Lebensjahr, die sich über 
neuen Nachwuchs freuen würde!
Weitere Infos telefonisch 04606-7339012 
oder unter www.tgsv-nord.de. 

Hauke Gosau, Christin Mai

Vordere Reihe von 
links: Lavinia, Da-
na, Moana, Aylin, 
Mania und Gönna. 
Hintere Reihe von 
links: Trainerin Na-
dine, Melina, Kris-
tina, Sarah, Chris-
tin, Karina, Luca 
und Trainerin Anja 
(nicht im Bild: Fre-
da)
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Kultur der künstlerischen 
Gestaltung der Eier
Das Ei, diese vollkommene Urform, bedarf in 
seiner Anmut eigentlich keiner Veränderung. 
Doch gerade die Vollkommenheit hat seit ewi-
gen Zeiten Maler, Bildhauer und Kunsthand-
werker angeregt, sich mit diesem einzigartigen 
Objekt auseinanderzusetzen.
Das Ei, Symbol des Lebens und der Fruchtbar-
keit, spielt eine zentrale Rolle in fast allen Kul-
turen.
In ägyptischen Gräbern wurden Toneier gefun-
den. (2000 bis 500 v. Chr.). Aus Griechenland 
stammen ebenfalls Eier aus Ton sowie Reste be-
malter Hühnereier (500 bis 200 v. Chr.). In einem 
römisch-germanischen Grab in Worms wurden 
die ältesten dekorierten Gänseeier aus dem frü-
hen 4. Jahrhundert n. Chr. entdeckt. Fragmente 
befinden sich im Wormser Stadtmuseum.
Geweihte, vorwiegend rot gefärbte Eier, Blut 
Jesu symbolisierend, wurden seit dem 12. Jahr-
hundert in West- und Mitteleuropa verschenkt.
In Osteuropa war das goldfarbene Ei weit ver-
breitet. Das bemalte oder kunstvoll verzierte Ei 
wurde so im Laufe der Zeit das Ostersymbol 
schlechthin. Von Land zu Land entwickelte sich 
eine unterschiedliche Art Eier zu verzieren.
In Russland z.B. hat im 18. Jahrhundert der 
französische Goldschmied Fabergé für den Za-
ren Alexander III. sehr wertvolle Eier angefer-
tigt. Diese Kleinodien wurden aus Gold, Silber, 
Email und Juwelen hergestellt. Die Fabergé-Ei-
er, überaus wertvolle Sammlerstücke, befinden 
sich in Museen und Privatbesitz.
Die Russen verstanden es, Holzeier mit religi-
ösen Motiven in der Art der Ikonenmalerei zu 
verzieren.
Batikeier aus Rumänien, Kratzeier aus Polen, 
Tschechien und der Slowakei, Metallapplikati-
onen aus Ungarn, Porzellaneier aus Limoges in 
Frankreich, Emaileier aus Österreich und Eng-
land, Glaseier aus Murano in Italien, Cloisonné-
Eier und geschnitzte Eier aus China zeigen die 
Vielfalt und die Verbreitung der Verziertechni-
ken.
Heutzutage sind modern gestaltete Eier gefragte 
Sammelobjekte. Techniken wie ausgefräste Eier, 
mit Scherenschnitten beklebte Eier, Ätztechni-
ken und Gravurtechniken, winzige Perlenappli-
kationen, Batikeier, Collagen aus Stickereien, 
Spitzen und Gräsern, Motiveier mit Temperafar-
ben, Ölfarben oder Aquarellfarben bemalt, Tu-
schezeichnungen usw. werden bewundert und 
begehrt.

Ostereier bemalen

Mit dem Ostereier bemalen ist nicht nur die 
kunstvolle Verzierung mit dem Pinsel gemeint, 
sondern es werden mehrere Möglichkeiten auf-
geführt, die Eier farbig zu gestalten. Man kann 
die Eier in ihrer Rohform bearbeiten, in hartge-
kochtem Zustand und man kann die Eier auspus-
ten und verzieren.
Meist werden die Eier, die in gekochtem Zustand 
bemalt sind, verschenkt oder selbst verzehrt. Die 
ausgeblasenen Eier sind für den Osterschmuck. 
Doch bevor es an das kunstvolle Verzieren der 
Eier geht, sollten einige Arbeitsschritte befolgt 
werden. Zuerst sollte man bei der Wahl der Eier 
beim Einkauf auf verschiedene Punkte achten. 
Die Oberfläche sollte glatt und unbeschädigt 
sein.
Kleinere Eier haben meist eine dickere Schale. 
Eine besonders feste Schale haben die mittleren, 
braunen Eier. Als Sonderlinge kann man noch 
Enten-, Gänse-, oder Straußeneier verwenden.
Nach dem Kauf sollten die Eier gereinigt wer-
den. Dafür legt man die Eier in einen Topf und 
bedeckt sie mit lauwarmen Wasser. In das Was-
ser gibt man noch etwas Essigessenz (auf ein 
Liter Wasser ein Teelöffel Essigessenz). Dort 
bleiben die Eier mindestens eine halbe Stunde. 
Nach dem Herausnehmen spült man die Eier mit 
lauwarmen Wasser ab. Nun kann man die Eier 
zum Verzieren verwenden.
Wer die Eier kochen möchte, sollte ein Loch in 
das breitere Ende stechen und sie mindestens 
vier bis fünf Minuten kochen.
Beim Auspusten sollte man folgende Arbeits-
gänge beachten. Zuerst wird das Ei an beiden 
Enden mit Hilfe einer Nadel oder eines feinen 
Kreuzschraubendrehers mit einem Loch ver-
sehen. Vor dem Auspusten sollte der Ei-Inhalt 
einmal umgerührt werden, damit das Loch im 
Ei nicht verstopft. Das Auspusten kann man mit 
dem Mund, aber auch mit einem in Apotheken 
erhältlichen Gummiballon machen.
Nach dem Ausblasen der Eier sollten sie noch 
ausgespült und getrocknet werden. Nun sind alle 
Vorkehrungen zum Eier bemalen getroffen.
Verschiedene Färbetechniken
Die Ostereier kann man mit Pflanzenfarben fär-
ben. Dazu benötigt man den aus den Färbekräu-
tern und Hölzern gewonnen Farbsud, in die man 
die Eier eintaucht.
Den Farbsud produziert man aus den über Nacht 
eingelegten Kräutern, die man am nächsten Tag 

aufkocht. Mit Hilfe von Blütenblättern, die man 
rückseitig mit Eiweiß befeuchtet und dann um 
das Ei befestigt, erhält man sehr schöne Muster.
Für das Bemalen der Eier mit Malerabtönfarben 
sollte man zuerst die Eier mit Acryl- oder Deck-
farbe zwei- bis dreimal grundieren. Nach dem 
Grundieren kann man mit kleinen Pinseln jedes 
Muster auf dem Ei anbringen. Danach kann man 
die Eier noch mit Mattlack oder Glanzlack ver-
edeln.
Weitere Variationen das Osterei zu verzieren 
sind durch das Einritzen von Ornamenten in die 
Farbe, durch Ätzen mit Säure oder durch Sche-
renschnitte aus Papier möglich.

Möhrencremesuppe 
Wie schon jedes kleine Kind weiß, kommt 
dem Osterhasen eine sehr wichtige Aufgabe 
zu. Er sorgt dafür, daß groß und klein am Os-
termorgen mit vielen bunten Eiern überrascht 
werden.
Das ist eine sehr verantwortungsvolle Aufga-
be. Der Osterhase muss für die Eierlieferung 
sorgen, Eiermalfarben, Pinsel usw. ordern, die 
Eier kunstvoll bemalen und schließlich für eine 
korrekte und schnelle Auslieferung sorgen.
Dafür braucht der Osterhase ganz besondere 
Nervennahrung. Und wie allgemein bekannt 
ist, liebt der Osterhase Möhren über alles!
Möhrencremesuppe mit feinen Klößchen
Zutaten für 4 Personen:
Für die Suppe: 400g Möhren, 250g Kartoffeln 
1 kleine Zwiebel, Saft von einer halben Zitro-
ne, 750 ml Gemüse- oder Fleischbrühe, 250 ml 
Weißwein, 50g Butter, 125 ml Sahne, Zucker, 
Salz, Pfeffer, frischer Schnittlauch.
Für die Klößchen: 200g Frischkäse, 1 kleines 
Ei, 50g Paniermehl, Salz, Pfeffer, Muskat.
Für die Suppe Möhren, Kartoffeln und Zwie-
beln schälen und grob würfeln.
Unter Rühren in der Butter anschwitzen, dann 
Zitronensaft, Wein, Brühe und Zucker zugeben 
und ca. 25 Minuten köcheln lassen. Sahne hin-
zugießen und mit dem Pürierstab fein pürieren. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Für die Klößchen den Frischkäse mit dem Ei, 
den Gewürzen und dem Paniermehl vermi-
schen.
Mit zwei Teelöffeln eierförmige Klößchen for-
men, in leise kochendem Salzwasser ca. drei 
Minuten gar ziehen lassen.
Mit einem Sieblöffel herausnehmen und in 
die angerichtete Suppe geben. Mit frischen 
Schnittlauch bestreuen und servieren.
Guten Appetit dem Osterhasen!
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Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Jacob Bundtzen 2.24 9 00-2 24
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26

HAupTAMT   hauptamt@amt-eggebek.de
Leiter Hauptamt/Dorfentwicklung
Lars Fischer 2.07 9 00-2 07 lars.fischer@amt-eggebek.de
Bauleitplanung/Bauamt  
Nina Sudau 2.10 9 00-2 10 nina.sudau@amt-eggebek.de
personal/Jugendarbeit
Bente Petersen 2.08 9 00-2 08 bente.petersen@amt-eggebek.de
Liegenschaften/Schulverwaltung
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09 holger.henningsen@amt-eggebek.de
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  sekretariat@amt-eggebek.de
   schreibdienst@amt-eggebek.de
Kirsten Pritscher 2.25 9 00-2 25 kirsten.pritscher@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 doris.sellschopp@amt-eggebek.de
Hausmeister
Jan Hoffmann  0151 64924038

OrDnunGSAMT                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Leiter Ordnungsamt
Stephan Kroll 1.15 9 00-1 15 stephan.kroll@amt-eggebek.de
Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14 kirsten.hansen@amt-eggebek.de 
Bürgerbüro/Meldeamt  9 00-0 Fax: 9 00-1 50 info@amt-eggebek.de
   meldeamt@amt-eggebek.de

Julia Johannsen  9 00-1 05 julia.johannsen@amt-eggebek.de
Sonja Schumacher  9 00-1 00 sonja.lorenzen@amt-eggebek.de
KÄMMErEI   kaemmerei@amt-eggebek.de
Amtskämmerer
Florian Schöne 2.20 9 00-1 10 florian.schoene@amt-eggebek.de
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Jonna Scholz 2.21 9 00-1 11 jonna.scholz@amt-eggebek.de
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13 ralf.schulz@amt-eggebek.de
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12 heike.kohrt@amt-eggebek.de
Internet: www.amt-eggebek.de
Ihre BürgermeisterInnen                privat
Bgm. Eggebek, Willy Toft   04609-260, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 22 11 9
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt   04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld    04607 - 82 69 333
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen   04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen   04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Ulrike Carstens  04606 - 390, Fax 965055

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539  amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
rentenberatung Michael Klatt 0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv             900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:

Fr. 04. März 19.00 Pn. Schildt siehe Eggebek  siehe Jarplund 10.30 Pn. Koring ––––– 17.00 Ökum. Andacht 18.30 Haus der
Weltgebetstag      kath. St.Martin-Kirche Begegnung
So. 06. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche ––––– ––––– 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel  siehe Tarp
        
So. 13. März 9.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10.00 P. Neitzel 10.00 P.i.R. Heldt-
 Eichenbachschule  Vorstellung Konfirm.   Eröff. Kunstausstell. Meyerding
So. 20. März siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 19.00 Musikal. Abend- siehe Oeversee  10.00 P.v.Fleischbein  10.00 P. Neitzel 10.00 P.i.R Heldt-
   andacht   Vorstellung Konfirm. Meyerding
Do. 24. März siehe Kleinjörl 18.00 P. Fritsche ––––– ––––– 19.00 P.v.Fleischbein 18.00 P. Neitzel 18.00 P.i.R Heldt-
Gründonnerstag     Agapemahl ATS  anschl. Gesprächskr. Meyerding Y
Fr. 25. März 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek 15.00 Pn. Joos siehe Oeversee 14.30 P. v. Fleischbein 10.00 P. Neitzel Y 10.00 P.i.R Heldt-
Karfreitag     mit Singkreis  Meyerding 
Sa. 26. März 23.00 Pn. Schildt siehe Eggebek ––––– ––––– ––––– ––––– –––––
Karsamstag       
So. 27. März siehe Kleinjörl 7.00 P. Fritsche 7.00 Pn. Joos 10.00 Pn. Koring 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel 10.00 Pn. Lunde
Ostersonntag     Familiengottesdienst mit Kinderchor mit Taufe
Mo. 28. März 10.00 P. Fritsche ––––– 11.00 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10.00 Familiengottes- 10.00 P. Nedergaard
Ostermontag Esperstoft  Tauferinnerung   dienst mit Taufe Dän. Gottesdienst
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

     mit WGT-Team   19.00 JuGo-on-Tour
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Kirchliche Nachrichten

Geistliches Wort für den März
Gedanken zum Osterfest
Jesus Christus spricht: Ich bin die Auf-
erstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt;
und wer da lebt und glaubt an mich, der 
wird nimmermehr sterben.
„Nichts wird mehr so sein, wie es einmal 
war!“ Dieser Satz wird gerne zitiert, wenn 
etwas in unserer Welt geschehen ist, was 
uns Menschen aufrüttelt und tief bewegt 
wie etwa ein schreckliches Attentat, ein 
fürchterlicher Krieg oder eine große Na-
turkatastrophe. Dann denkt man inten-
siv nach über das, was sich doch ändern 
müsste. Eine neue Welt- und Friedensord-
nung, die Rückbesinnung auf bestimmte 
Werte, mehr Gerechtigkeit auf Erden und 
besserer Umweltschutz etc. Schaut man 
nach einiger Zeit auf den Erfolg der Be-
mühungen, so stellt man dann ernüchtert 
fest, dass irgendwie doch sehr viel beim 
Alten geblieben ist.
„Nichts wird mehr so sein, wie es ein-
mal war.“ Wenn dieser Satz überhaupt 
einmal in der Geschichte der Menschen 
zutraf, dann gilt er für den weltgeschicht-
lichen Moment, der durch die Auferste-
hung Jesu die wunderbare Erkenntnis ans 
Licht brachte, dass der Tod nicht das letz-
te Wort hat. Er gilt für den Moment, wo 
derjenige, der die Auferstehung und das 
Leben ist, seinen zuvor so verängstigten 
Anhängern klar machen konnte: „Wer an 
mich glaubt, der wird leben, auch wenn 

er stirbt; und wer da lebt und glaubt an 
mich, der wird nimmermehr sterben.“ Da 
begriffen die Auferstehungszeugen lang-
sam und allmählich, dass nichts mehr so 
wird, wie es vorher war.
Aber stimmt das denn überhaupt? Ein 
Hauptvorwurf gegen das Christentum 
besagt doch, dass der Glaube an die Auf-
erstehung die Welt in den letzten zwei-
tausend Jahren kaum verändert habe. 
Krieg, Ungerechtigkeit, Leid an so vielen 
Orten, in so vielen Stunden. Selbst wenn 
Skeptiker das einmalige Ereignis von Jesu 
Auferstehung gar nicht bestreiten wür-
den, könnten sie fragen: „Und was hat´s 
gebracht, was hat sich verändert?“
Das kann nur jeder für sich beantworten. 
Ob wir an die Auferstehung Jesu glauben, 
ist die eine Frage an uns; die andere ist, 
ob der Glaube an seine Auferstehung Fol-
gen hat. Wir selbst sind es, die den Satz 
„nichts wird mehr so sein, wie es einmal 
war!“ mit wirklichem Leben füllen kön-
nen. Indem wir mit vollziehen, wie Jesus 
das Grab verließ, indem wir den Sprung 
wagen in ein Leben, das von Hoffnung 
erfüllt ist und sich nicht nur an irdische 
Gewissheiten klammert, das auf die Lie-
be Gottes vertraut, auch wenn sie unter 
uns nicht immer spürbar ist. Jesu Aufer-
stehung kann uns ermutigen, auch selbst 
aufzustehen aus den vielen Ängsten, mit 
denen wir im Leben wieder und wieder 
konfrontiert werden, aus der Angst vor 
der Einsamkeit, vor Gewalt, vor Armut, 
vor Krankheit und Tod. Wenn wir diese 
Ängste hinter uns lassen können wie Je-

sus das leere Grab, dann wird nichts mehr 
so sein, wie es einmal war. Dazu möch-
te uns der ermutigen, der sagt: „Ich bin 
die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben, auch wenn 
er stirbt; und wer da lebt und glaubt an 
mich, der wird nimmermehr sterben.“
Ein gesegnetes Osterfest und Aufer-
stehungserfahrungen mitten im Leben 
wünscht Ihnen 

Ihr Pastor Karsten Fritsche 

Am Freitag dem 11. März, um 19 Uhr findet in der Kirche in Wanderup der erste Jugo-
On-Tour in diesem Jahr statt.
Es wird an diesem Abend wieder viel poppig-rockige Musik zum Mitsingen sowie Vi-
deos, kleine Theaterszenen und mehr geben.
Eingeladen sind alle Jugendlichen, aber auch Erwachsene, die Interesse an dieser etwas 
anderen Gottesdienst-Form haben.
Ein kleiner Tipp an alle Konfirmanden: In der Regel wird dieser Gottesdienst auch als 
„Strich“ für die von euch zu besuchenden Gottesdienste anerkannt. Fragt einfach mal 
euren Pastor. Beten, Mitsingen, Chillen, Nachdenken, Spaß haben, vieles ist möglich 
bei Jugo-On-Tour.                                  Das Jugo-On-Tour Team freut auf euren Besuch.

Jugo-On-Tour

Pilgerfreizeit für Jugendliche
„Pilgern, das ist das Gefühl der Freiheit 
und das Gefühl der Gemeinschaft. Pil-
gern ist so gegensätzlich zum Alltag und 
genau das kann es auch so besonders ma-
chen. Aus ganz wenig kann auf einmal 
ganz viel werden. Du brichst nur mit dei-
nem Tagesrucksack und deinem Pilger-
stab morgens auf und läufst. Eigentlich 
machst du nichts weiter als laufen. Und 
trotzdem ist Pilgern voll von kleinen, aber 
spannenden Erlebnissen: Die Schafe am 
Wegesrand, die dir zumähen, die Lieder, 
die gesungen werden, die Gespräche auf 
dem Weg. Und ganz bestimmt der Stolz 
am Ende des Tages die Tour geschafft zu 
haben.“
So beschreibt Teamerin Lisa ihre Pilger-
erfahrungen, die dazu einladen wollen, 
sich auf dieses Abenteuer einzulassen.
Zum fünften Mal bieten Jugendwart Olaf 
Peters und Pastor Jörg Jeske gemeinsam 
mit jungen Teamern eine Pilgertour an, 
die in diesem Jahr von Rendsburg über 
Kropp, Schleswig und Sieverstedt bis 
Oeversee reicht. Vom 29.März bis zum 
1.April werden 30 junge Menschen ab 
12 Jahren 80 km zu Fuß zurücklegen, mit 
leichtem Gepäck und ohne Handy. Über-
nachtet wird in Schlafsäcken in Gemein-
dehäusern.
Die Kosten betragen € 20 bis € 40.
Anmeldungen und weitere Infos bei Olaf 
Peters, Jugendwart der Sternregion, Tel,
04646-9909818, Email: olaf@pop-rock-in-
der-kirche.de oder über das Kirchenbüro-
Oeversee-Jarplund : 04630-93237 , Email: 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de



34

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
04.03. Eggebek 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebettag mit Pn. Schildt
06.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche
13.03. Eggebek 09.00 Uhr Gottesdienst in der Eichenbachschule mit Pn. Schildt  
   Frühjahrsmarkt in der Sporthalle 
13.03. Eggebek 11.00 Uhr Taufgottesdienst in der St. Petrus-Kirche
20.03. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der KonfirmandenInnen  
   2016  mit P. Fritsche
24.03. Kleinjörl 18.00 Uhr Gottesdienst am Gründonnerstag mit P. Fritsche
25.03. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag mit Pn. Schildt
26.03. Eggebek 23.00 Uhr Gottesdienst u. Taufen in der Osternacht m. Pn. Schildt
27.03. Kleinjörl 07.00 Uhr Gottesdienst am Ostersonntag mit  P. Fritsche, 
   anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
28.03. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst am Ostermontag mit P. Fritsche
03.04. Jörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Fritsche 
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Das Kirchenbüro ist am 15. März ge-
schlossen. Bitte wenden Sie sich an Pas-
torin Schildt, Tel. 04609-1545 oder Pastor 
Fritsche, Tel. 04607-341.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Frit-
sche in Kleinjörl.
TAUFEN
Marike, Eltern: Christoph Peters und Ca-
rolin, geb. Wittenberg aus Langstedt 
Die nächsten TAUFTERMINE:
13. März in Eggebek, 03. April in Klein-
jörl 
BESTATTUNGEN
Anni Niemann, geb. Andresen aus Bol-
lingstedt, 84 J.
Maren Matzen, geb. Thomsen aus 
Langstedt, 50 J.
Erwin Kischkel aus Böklund, 95 J.

KINDER UND JUGEND
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag von 

10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten 
findet am Montag, dem 14. März, im Ge-
meindehaus in Kleinjörl mit Pastor Frit-
sche, statt.
TREENEPFADFINDER 
Die Pfadfinder (ab 7 Jahren) treffen sich 
ab dem 10. März wieder um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 
52. Wir wollen in den nächsten Wochen 
Lagerfeuer machen, einen Trangiakocher 
ausprobieren, den Umgang mit Säge und 
Beil lernen und ganz besondere Musik 
machen.

MITTEILUNGEN
Einladung zum OSTERFRÜHSTÜCK am 
27. März in Kleinjörl
Wir möchten Sie herzlich zur Teilnahme 
am Osterfrühstück einladen. Wir treffen 
uns nach dem 7.00 Uhr Gottesdienst im 
Gemeindehaus, Eggebeker Straße 3. Ein 
leckeres Frühstück erwartet Sie dort. Sie 
sind herzlich willkommen!     

Der Kirchengemeinderat

INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - 
DEN WEG FORTSETZEN - Meditation im 
Altarraum der Kirche in Eggebek. 
Offen für alle Interessierten. Offene 
Gruppe, keine Voranmeldung. Termine, 
jeweils donnerstags: 10.3., 14.4., 12 .5., 
16.6., (Sommerpause) / Leitung: Hanne-
lore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. Ort: 
Kirche in Eggebek - Zeit: 18.30 - ca. 20 
Uhr – kostenlos.
Projektchor in Eggebek!
Wer Lust am Singen hat, der ist herzlich 
eingeladen zum Projektchor ins Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52.
Gemeinsam singen macht Spaß! 
Wir treffen uns ab dem 7. März jeden 
Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr. Informa-
tionen bei Susanne Schildt, 04609-1545 
oder einfach mal vorbei kommen.
WELTGEBETSTAG aus KUBA
Die Kirchengemeinde Eggebek-Jörl feiert 
auch in diesem Jahr wieder den Weltge-
betstag. Die Texte und Lieder kommen 
2016 aus Kuba unter dem Thema „Nehmt 
Kinder auf und ihr nehmt mich auf (Mk 
10, 13 – 16). Jeder ist willkommen zum 
Gottesdienst am Freitag, 4. März, um 
19.00 Uhr in der St. Petrus-Kirche Egge-
bek. 
MITSTIMMEN: Ihre Stimme 
zählt in der Kirchengemeinde
Alle Kirchengemeinden in der Nordkir-
che gehen in diesem Jahr einen großen 
Schritt gemeinsam: Erstmals werden in 
allen über 1000 Gemeinden neue Kir-
chengemeinderäte gewählt. Fast zwei 
Millionen wahlberechtigte Kirchenmit-
glieder sind aufgerufen zur Wahl, die am 
1. Advent, dem 27. November stattfindet. 
Und noch etwas ist neu: Das Wahlalter 
wurde gesenkt. Erstmals dürfen alle mit-
wählen, die spätestens am 13. November 
ihr 14. Lebensjahr vollendet haben. 
Mit dieser Wahl bestimmen alle Gemein-
den ihr zentrales Leitungsgremium. Denn 
die Mitglieder des Kirchengemeindera-
tes, zu denen auch alle Pastorinnen und 
Pastoren gehören, tragen die Verantwor-
tung für die Gemeinde. Sie beraten die 
Konzeption von Kinder-, Jugend- und 
Konfirmandenarbeit, kümmern sich um 
musikalische und diakonische Arbeits-
bereiche sowie Bildungsangebote. Auch 
die Verwaltung der Finanzen und Liegen-

Bestattungen im 
Stadt- & Landkreis

50 90 316Telefon:
(0461) 

Tag & Nacht 
erreichbar!

998,–EUR

ab

*

*zzgl. Auslagen und Gebühren
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Fahrplan am 9. MÄrZ:
Bus 1 
Großjörl  .................................................. 14.00
Jörler Siedlung   .......................................14.05
Stieglund ..................................................14.10
B 200 - Pioch  ..........................................14.20
Janneby Feld/Kätner ................................14.25
Eggebek ...................................................14.35
Jerrishoe-Ost ...........................................14.45
Jerrishoe ..................................................14.50 
Bus 2
Langstedt .................................................14.00
Bollingstedt ..............................................14.05
Sollerup  ...................................................14.15
Sollerupmühle ..........................................14.20
Süderhackstedt ........................................14.25
Kleinjörl Krug ............................................14.30
Janneby Timmsen ....................................14.35
Jerrishoe Wiesenweg ...............................14.45
Jerrishoe ..................................................14.50

schaften sowie die Personalplanung ist 
Aufgabe des Kirchengemeinderates. Eine 
Amtsperiode dauert sechs Jahre. 
„Mitstimmen“, das Motto der Kampagne 
zur Kirchenwahl gilt dabei in doppelter 
Hinsicht: Zunächst werden Menschen 
gesucht, die sich eine Kandidatur vorstel-
len können und ihre Talente, ihre Kom-
petenzen und ihr Engagement einbringen 
möchten, um in der Gemeinde mitzube-
stimmen. Bis zum 18. September können 
Wahlvorschläge eingereicht werden. Das 
Formular dafür gibt es im Gemeindebü-
ro oder auf der Website zur Kirchenwahl: 
www.nordkirche.de/mitstimmen. Vorge-
schlagen werden können alle volljährigen 
Gemeindemitglieder.
Im Rahmen einer Gemeindeversamm-
lung, auf der Homepage und in der WIR-
Zeitung werden danach alle Kandidieren-
den präsentiert.
Anfang Oktober bekommen alle Wahl-
berechtigen per Post eine Wahlbenach-
richtigung mit der Information, wann 
und wo sie an der Wahl teilnehmen, ab-
stimmen und mit ihrer Stimme den neu-
en Kirchengemeinderat ins Amt wählen 
können. Selbstverständlich ist auch eine 
Briefwahl möglich, die Benachrichti-
gungskarte dient als Antrag. In einem 
feierlichen Gottesdienst wird im Januar 
2017 der neue Kirchengemeinderat in 
sein Amt eingeführt.
Ihre Stimme ist einzigartig! Mischen Sie 
sich ein und stimmen Sie mit!

Sie lassen sich
nicht gerne reinreden?
Dann lieber jetzt schon: 
Bestattungsvorsorge.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   6 08.11.13   11:30

ten R. Schummann eingeladen, der uns 
zum Thema „Enkel-Trick und Tipps für 
mehr Sicherheit für Senioren“  viel Infor-
matives erzählen kann.    
Seit die Präventionsberatung aus dem 
Programm die Polizei gestrichen wurde, 
gibt es seit 2014 jetzt dieses ehrenamtli-
che Angebot, dass auf einer Ausbildung 
bei der Polizei basiert. Lassen Sie uns ge-
mütlich Kaffeetrinken und danach unse-
re Aufmerksamkeit gegenüber Betrügern 
und Dieben schärfen. Also, immer schön 
wachsam sein. „Miss Marple“ lässt grü-
ßen! Bleiben Sie gesund und munter, wir 
freuen uns schon auf Sie! Bitte nicht ver-
gessen: Anmelden bis zum Sonntag, 07. 
März! Kirchenbüro, Tel. 04609-312, oder 
R. Fries, Tel. 04607-747, oder  U. Bliese-
mann, Tel. 04609-952295.
Rückblick auf den Februar:
Liebe Mitglieder, das Faschingsfest liegt 
hinter uns. 92 Teilnehmer füllten den 
bunt geschmückten Saal in der Gaststätte 
in Sollerup. Eine Hiobsbotschaft ließ uns 
schon im Vorfeld erzittern, nämlich einer 
der Busse war defekt. Natürlich überra-
schend und kurz bevor das Einsammeln 
unserer Fahrgäste erfolgen sollte. Ich bin 
ja schon siebzehn Jahre dabei, aber an so 
viel Pech  kann ich mich nicht erinnern. 
Wir hoffen nun inständig, dass die Pech-
strähne hiermit überwunden ist. Mit ei-
ner kleinen Verspätung und mit durchge-
frorenen Gästen kam der Bus dann doch 
an. Herzlichen Dank einmal wieder an 

das Ehepaar Darge, das uns letztlich nicht 
im Stich gelassen hat. Frau Bliesemann 
begrüßte alle Gäste sowie Pastor Fritsche 
und gab Kaffee und Torte sowie die lecker 
garnierten, reichlichen Käseplatten zum  
Verzehr frei.  Dann konnte die Feier mit 
Unterstützung unserer Ruth Muschalla 
beginnen, die mit ihrem Akkordeon für 
die richtige Stimmung sorgte. 

SENIOREN
CLUB DER 
ÄLTEREN 
GENERATION
Liebe Mitglieder, 
unser nächstes 
Treffen findet am 
09. März um 15.00 
Uhr, im Gasthof 
Heideleh in Jerris-
hoe statt. 
Wir haben den Si-
cherheitsbeauftrag-
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06- 
3 70  ·  e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

Gottesdienste
04.03. 18.30 Uhr
Weltgebetstagsgottesdienst 
Im Haus der Begegnung anschl. Beisam-
mensein
06.03. 10.00 Uhr
Gottesdienst in Tarp Pastor Neitzel
11.03. 19.00 Uhr
Jugo on Tour mit Jugo-in-Tour-Team
13.03. 10.00 Uhr
Gottesdienst Pastor i.R. Heldt-Meyerding
 11.15 Uhr KinderKirche
20.03. 10.00 Uhr
Palmsonntag Pastor i.R. Heldt-Meyerding
23.03. 09.30 Uhr Schulgottesdienst
Pastorin Lunde
24.03. 18.00 Uhr Abendmahlsandacht
Pastor i.R. Heldt-Meyerding
25.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor i.R. Heldt-Meyerding
27.03. 10.00 Uhr Ostersonntag
Familiengottesdienst mit Taufe

Pastorin Lunde
anschl. Ostereiersuchen im Pastoratsgarten
28.03. 10.00 Uhr Ostermontag
Dänischer Gottesdienst
Pastor Nedergaard 
Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei 
uns an.
Familiennachrichten
Taufen
14.02.2016 Tana Urban
14.02.2016 Kalle Bruno Heinrich Aniol
14.02.2016 Linus Carstensen
Beerdigungen
08.02.2016 Frau Christine Rennpferdt
Termine im Haus der Begegnung
07.03. 15.00 Uhr Spielenachmittag
14.02. 15.00 Uhr Häkelrunde
21.03. 15.00 Uhr Spielenachmittag
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag 

im Monat um 20.00 Uhr.
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an 
jedem 1. Mittwoch im Monat um 15.00 
Uhr. 
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch 
um 19.15 Uhr unter der Leitung von Gud-
run Foltin. 
Weltgebetstag
Am Freitag, 4. März 2016 um 18.30 Uhr 
im Haus der Begegnung, Wanderup, 
Kamplanger Weg, feiern wir den Weltge-
betstag mit Liedern und Texten aus Kuba. 
Anschließend laden wir herzlich  zum ge-
selligen Beisammensein ein.
Anmeldung neuer Konfirmanden
Alle Jugendliche, die im Frühjahr 2017 
konfirmiert werden wollen, können an-
gemeldet werden. Am  Donnerstag,10.
März 2016 um 18.00 im Gemeindezent-
rum Altes Pastorat.. Bitte bringen Sie das 
Familien-Stammbuch mit.

Es grüßen Sie herzlich 
Pastor i.R. Wolfgang Heldt-Meyerding
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde Wanderup

Seniorenwohnpark
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Schöne Beiträge wurden in der „Bütt“ 
zum Besten gegeben und Frau Muschalla 
brachte uns zum Singen und Schunkeln. 
Zum Abschluss wurde noch das warme 
Abendessen verzehrt und Frau Bliese-
mann konnte allen einen guten Heimweg 
wünschen.                                  Rita Fries
Der BIBELGESPRÄCHSKREIS
trifft sich bei Karl-Heinz Völkner, Norder-
feld 7, Eggebek,  Tel. 04609-228, am 29. 
März, um 20.00 Uhr. Wenn möglich bitte 
eine Bibel mitbringen.

19. März 2016
14.30 Uhr Palmstockbasteln in der Mar-
tinsklause, herzliche Einladung
an alle Kinder. Im Anschluss um16.30 
Uhr Familiengottesdienst zum Palmsonn-
tag.
Gottesdienstzeiten in der Karwoche und 
zu Ostern

Gründonnerstag 24.03.2016
19.00 Uhr Heilige Messe
Anschließend Agape in der Martinsklau-
se
Karfreitag 25.03.2016
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Ostersonntag 27.03.2016
5.00 Uhr Heilige Messe am Ostermorgen
anschließend Osterfrühstück in der Mar-
tinsklause
Ostermontag 28.03.2016
10.30 Uhr  Heilige Messe
Pfarrbriefe liegen in der St. Martin Kirche 
und in der Touristinformation bereit.


